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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werftitel • Tltre# disparat Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Der allfällige Inhaber der Namenaktien der Kammfabrik Kroko AG.,
in Müuillswil, Nrn. 8 und 548, Serie A, ausgestellt am 20. August 1932, mit
einem Nennwert von je Fr. 500, mit Talons und Coupons Nrn. 1 bis 20.

wird hiermit aufgefordert, diese innert der Frist von 6 Monaten, vom Tage
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen,
ansonst deren Kraftloserklärung erfolgt • (W3241)

Bai s thai, den 14. Juni 1946.

Der Amtsgerichtspräsident von Baisthal:
Dr. E. Haefely.

Es wird vermisst: Elgentümerschuldbrief vom 30. September 1933,

Grundbuchbelege ED. Serie 11, Nr. 4900, voo Fr. 12 000, des Arnold Eber-
hard-Tschantr6, Artbure sei., von Jegenstorf, Wirt «Zum SchlftsslU, in
TUscherz-Alfonnäe, lastend auf der Liegenschaft Tüscherz-Alfermäe-Grunrl-
buchblatt Nr. 414. Eventuelle Inhaber dieses Titels werden aufgefordert,
denselben innert 1 Jahr, seit dem erstmaligen Erscheinen dieser Publikation,
dem unterzeichneten .Richter vorzulegen, andernfalls dio Kraftloserklärung
erfolgt (W 517s)

Nid au, den 12. Oktober 1946. Der Gerichtspräsident:
A Kiopfenstein.

Es wird vermisst: die Inhaberaktie Nr. 1 der Rheinstrasse AG.
Schaffhausen, im Nominalbetrag von Fr. 1000.

Sofern dieser Titel nicht binoen Flalbjahresfrist, gerechnet vom 18. Juni
1946 ao, dem Bezirksrlcbter Schaffhausen vorgelegt wird, erfolgt desseo

Kraftloserklärung. (W S271)

Schaffhausen, den 17.Juni 1946.

Gerichtskanzlei I. Instanz Schaffhausen:
Dr. Matter, Gerichtsschreiber.

Die beiden naebbezeiebneten Schuldbriefe werden als vermisst gemeldet
und die allfälllgen nnbekannten Inhaber aufgefordert, diese Titel
innert Jahresfrist dem Grundbuchanit Berlingen vorzulegen, im andern Falle
dieselben als kraftlos erklärt werden:

&) Schuldbrief von Fr. 5000 (ursprünglich Fr. 8000) vom 10. März 188;!,
Pfandprotokoll Bd. L, Seite 147, Nr. 3443; ursprünglich auf Isaak Febr,
Gemeindeammann, Mannenbacb, dann auf Jak. Fehr, «Zum Frohsinn»,
Mannenbach, und znletzt auf Otto Fehr-Isler, Mannenbacb, lautend;
Gläubiger: Bernhard Egg, Bäcker, in Lindau;

b) Schuldbrief von Fi*. 30 000 vom 16. April 1931 (Bd. 2, Seite 217, Nr. 25

(im 1. Rang auf der Liegenschaft «Zur Lochmüble», Berlingen);
ursprünglicher PfandeigentUmer: Paul Rudoph, geboren 1896, Mechaniker,
Schaffhausen; jetziger Pfandeigentümer: Joh. Baptist Kappeler, Widnau.
Gläubiger: im Titel anfgef. Emil Dottwyler, in Herblingen.
8 t e c k b o r n 14. Oktober 1946. Gerichtsprfisldium Steckborn:.
(W 519s) Jak. Hanhart.

Le d6tenteur de:

a) livret d'6pargne au porteur N° 21808 de la Caisse d'äpargne cantonale
vaudoise, A Lausanne;

b) livret d'6pargne an porteur N° 23599 de la Caisse d'äpargne et de credit,
A Lausanne;

c) actions nominatives N°* 156 A 160 et 991 A 1000, de 100 fr. chacune,
avec feuille de coupons, de la SociAtö immobilere Sila, soeiätä anonyme
dont le si6ge est A Lausanne

est sommä de me les produire jusqu'an 30 avril 1947, faute de quoi l'annu-
lation en sera prononcäe. (W 521s)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne.

La Pretura di Lugano-Campagna diffida Io sconosciuto detentore del
titolo ipotecario al portatore della somma di 5000 fr. Btipulato con rogito
11 febbraio 1932, n° 134, di rubrica del notaio avvocato Piero Barchi,
inscritto al R.F. in data 14 luglio 1932 al n° 353, a carico della fondazione
«Pia Opera dell'Oratorio e dell'Asilo infantile di Lamone», a volerlo pro-
durre alia Pretura stessa entro il 31 maggio 1947, Botto comminatoria dell'am-
mortamento, a sensi dell'articolo 983 e rel. C.O. (W 515 *)

Lugano, 11 ottobre 1946. Per la Pretura:
Elv. Bertola, segretario-assessore.

Kraftloserklärungen — Annulations

Das Zivilgericbt des Kantons Basel-Stadt bat mit Entscheid vom 16.
Oktober 1946 den Inhaberschuldbrief im II. Rang von Fr. 12 000, lastend auf
der Liegenschaft Sektion II, Parzelle 4188, des Grundbuchs Basel-Stadt,
Habsburgeretrasse 6; Schuldner: Louis Siraert; Vorgang: Fr. 95 000, nach
Ablauf der Auskündungsfrist kraftlos erklärt. (W 523)

Basel, den 16. Oktober 1946. Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt,
Prozesskanzlei.

*La Pretura di Bellinzona ha dichiarato annullato il foglio principale
iöelle due obbligazioni eerie G, N°6030, e serie H, N° 7148, prestito
cantone Ticino, 3J4%, consolidate redimibile 1893, di 500 fr. nominale
cadauna. (W 522)

Bellinzona, 15 ottobre 1946. Per la Pretura:
L. Bomio Conf., segretario-aggiunto.

Widerrufe — Revocations

Das Amortisationsverfahren über den Schuldbrief per Fr. 8500, vom
11. Dezember 1937, lastend auf Grundbuch Grenchen Nr. 5027 im ni. Rang,
auf den Inhaber lautend, Eigentum des Alfons Rudolf, Architekt, in Gren-
cben. wird hiermit als gegenstandslos widerrufen, indem der Titel zum
Vorschein gekommen ist. (W 520)

Solotburn, den 15. Oktober 1946.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
Kurt

Handelsregister - Registre du commerce - Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
14. Oktober 1946.

Schwelzerische Revisionsgesellschaft A.-G. (Sociiti Sqlsse pour Revisions
et Expertises commerciales S.A.) (SocietA Svlzzera per Revision! e Perizie
commerciaii S.A.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 113 vom 16. Mai 1946, Seite
1486). Die Unterschrift von Dr. jur. Claudio Caroni ist erloschen.

14. Oktober 1946.
«Neue Amag» Automobil- & Motoren A.G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 81

vom 6. April 1946, Seite 1059). Die Prokura von Hans Gasser ist erloschen.
14. Oktober 1946. Waren aller Art.

L. S. R. Asch, in Zürich (SHAB. Nr. 212 vom 11. September 1945, Seite
2173), Waren aller Art. Der Firmainhaber wohnt in London SE 2. Das
Geschäftslokal wurde verlegt nach Löwenstrasse 11 (bei der A.G. für Bunt-
und Fein-Weberei).

14. Oktober 1946. Baugeschäft.
E. Polettl & Sohn, in Zürich 3, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 256
vom 31. Oktober 1941, Seite 2169), Baugeschäft Die Gesellschafter Enrico
Poletti und Florindo Poletti, Sohn, wohnen in Zürich 4. Neues Geschäftslokal:

Sihlfeldstrasse 113 in Zürich 4.
14. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte.

Max Rieser, in Winterthur (SHAB. Nr. 64 vom 18. März 1946, Seite 829),
chemisch-technische Produkte. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

14. Oktober 1946. Pensionsbetrieb.
Alfred Robbl, in Zürich (SHAB. Nr. 98 vom 27. April 1940, Seite 791),
Betrieb einer Pension. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

14. Oktober 1946. Landwirtschaftliche Artikel.
Emil Leuthold-Seller, in Horgen. Inhaber dieser Firma ist Emil Leuthold-
Seiler, von Wädenswil, in Horgen. Handel mit landwirtschaftlichen Artikeln.
Brunnenwiesli 22.
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14. Oktober 1946. Chemische Erzeugnisse usw.
Mondo-Produkte A.-G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 307 vom 29. Dezember
1939, Seite 2579), chemische Erzeugnisse usw. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 27. September 1946 ist die Gesellschaft aufgelöst worden.
Die Firma wird, nachdem ihre Liquidation durchgeführt worden ist, gelöscht.

14. Oktober 1946.
Marti & Hungerbühler, Dinox-Maschinenbau, in Zürich 11,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 158 vom 10. Juli 1946, Seite 2079). Diese Gesellschaft

hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven
werden von der neuen Einzelfirma « G. Marti, Dinox-Maschinenbau»,
in Zürich, übernommen.

14. Oktober 1946.
G. Marti, Dinox-Maschinenbau, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Gottlieb Marti, von Othmarsingen (Aargau), in Zürich 11, mit seiner Ehefrau

Erna, geborene Meier, in Gütertrennung lebend. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Marti
& Hungerbühler, Dinox-Masehinenbau », in Zürich 11. Ausführung von
Einwalzen-Reibmaschinen, Zerkleinerungs- und Sicbanlagen. Friesstrasse
Nr. 26.

14. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte usw.
F. Hari & Cle., üi Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 178 vom
2. August 1946, Seite 131S), chemisch-technische Produkte usw. Zu dem
am 30. Juli 1946 gemachten Eintrag, die Gesellschaft sei aufgelöst und
nach Durchführung der Liquidation erloschen, ist nachzutragen, dass
Aktiven und Passiven auf die Einzelfirma «F. Hari», in Zürich,
übergegangen sind.

14. Oktober 1916. Chemisch-technische Produkte usw.
F. Hari, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Fritz Hari, von Kandersteg,
in Zürich 3. Diese Firma hat Aktiven und Passiven der am 30. Juli 1946

gelöschten Kommanditgesellschaft e F. Hari & Cie.», in Zürich 1,
übernommen. Handel mit Waren alier Art, insbesondere chemisch-technischen
Produkten. Friesenhergstrasse 10.

14. Oktober 1946. Verbandpflaster usw.
Pharmadoc, W. Büchi, in Zürich (SHAB. Nr. 102 vom 2. Mai 1944,
Seite 997), Verbaudpflaster usw. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers
und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue
Einzelfirma «Pharmadoc, W. Büchi, Inh. Dr. Rosette Burgaezzi », in
Zürich, erloschen.

14. Oktober 1916. Verbandpllaster, pharmazeutische Produkte.
Pharmadoc, W. Büchi, Inh. Dr. Rosette Burgaezzi, in Zürich. Inhaberin
dieser Firma ist, mit Zustimmung des Ehemannes, gemäss Artikel 167 ZGB.
Dr. jur. Ru2a, genannt Rosette Burgäzzi, geborene BrkljaSiö, von Sevelen
(St.Gallen), in Zürich 6. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfirma * Pharmadoc, W. Büchi», in Zürich. Import
von und Handel mit Verbandpflastern und pharmazeutischen Produkten.
Universitätstrasse 53.

14. Oktober 1946. Strickwaren usw.
E.Brandenburger, in Zürich (SHAB. Nr. 205 vom 3. September 1915,
Seite 2105), Strickwaren usw. Diese Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die Koliektivgeseiischaft «Brandenburger

& Co. », in Zürich, erloschen.
14. Oktober 1946. Strickwaren und Textilwaren.

Brandenburger & Co., in Zürich 6. Unter dieser Firma sind Ernst Brandenburger

und Wolfgang Brandenburger, beide von Brunnadern (St.Gallen),
in Zürich 6, eine Koliektivgeseiischaft eingegangen, welche am 1. April 1946
ihren Anfang genommen hat und das Geschäft mit Aktiven und Passiven
der Einzelfirma « E. Brandenburger », in Zürich, übernahm. Einzelprokura
ist erteilt an Adele Brandenburger, geborene Freudenberg, von Brunnadern
(St.Gallen), in Zürich, Ehefrau des Gesellschafters Ernst Brandenburger.
Fabrikation von und Handel mit Strickwaren und übrigen Textilwaren.
Ottikerstrasse 19.

14. Oktober 1946.
Hermann Naegeli, Auskunftei Imperial Zürich, in Zürich (SHAB. Nr. 101

vom 2. Mai 1946, Seite 1302). Die Firma ist infoige Geschäftsüberganges
erloschen.

14. Oktober 1946.
Hermann Naegeli & Co. Auskunftei Imperial, in Zürich 1. Unter dieser
Firma sind Hermann Nägeli, als unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und Frida Hauser, als Kommanditärin mit einer Kommanditsumme von
Fr. 2000, beide von Kiisnacht (Zürich), in Zürich 8, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, weiche am 7. Oktober 1946 ihren Anfang genommen hat.
Der Kommanditärirt Frida Hauser ist Einzelprokura erteilt.
Handelsauskunftei; physikalische und chemische Schriftuntersuchungen. Limmat-
quai 92.

14. Oktober 1946.
Landwirtschaftlicher Verein Waid, in Wald, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 115 vom 21. Mai 1937, Seite 1170). Die Generalversammlung vom
24. März 1946 hat neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes
angepasste Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft ist die
Hebung der Wohlfahrt ihrer Mitglieder, die Förderung der bäuerlichen
Berufsbildung und die Ausbreitung und Vertiefung genossenschaftlicher Gesinnung
in der ländlichen Bevölkerung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder wie bisher solidarisch. Sie sind überdies zu
unbeschränkten Nachschussleistungen verpflichtet. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handdlsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus
5 bis 7 Mitgliedern. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Aktuar
Kollektivunterschrift. Albert Müller ist aus dem Vorstand ausgeschieden;-
seine Unterschrift ist erloschen. Jean Strehler, bisher Vizepräsident, ist
jetzt Präsident. Neu ist in den Vorstand und als Vizepräsident gewählt
worden Albert Weber, von und in Wald (Zürich).

14. Oktober 1946.
Immobllien-A.-G. Sonnenberg, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 299 vom 20.
Dezember 1944, Seite 2798). Durch Beschluss der Generalversammlung vom
27. Juli 1946 wurde das Grundkapital von Fr. 120 000 durch Rückzahlung«
von Fr. 350 pro Aktie und entsprechende Abstempelung des Nominalwertes
von Fr. 600 auf Fr. 250 auf Fr. 50 000 herabgesetzt, eingeteilt in 200 .voll-
einbezahlte Namenaktien zu Fr. 250. Die Statuten wurden dementsprechend
revidiert. Die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften über die
Kapitalherabsetzung wurde durch öffentliche Urkunde vom 4. Oktober 1946
festgestellt.

14. Oktober 1945. Liegenschaften.
Genossenschaft Llnthhof, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 225 vom 26. September
1946, Seite 2818), Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Liegenschaften.
Mit Beschlüssen vom 25. September 1946 und 4. Oktober 1946 hat die
Generalversammlung die Statuten abgeändert. Die veröffentlichten
Tatsachen werden dadurch nicht berührt.

14. Oktober.
Sterbekasse der Arbeiter von Escher Wyss, in Zürich 5, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 97 vom 27. April 1946, Seite 1251). Die Generalversammlung
vom 30. April 1916 hat die Statuten abgeändert. Die veröffentlichten
Tatsachen werden dadurch nicht berührt. Kari Betton ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Vorstand und
als dessen Präsident gewählt worden Stephan Meier, von Schlieren, in
Zürich. Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit dem
Sekretär.

' 14. Oktober 1946. Liegenschaften.
Genossenschaft zum Glockenhaus, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 161 vom 12. Juli
1914, Seite 1582), Verwaltung und Betrieb der Liegenschaft Sihlstrasse 31/
35, in Zürich usw. Jakob Wespi-Steiner ist infolge Todes aus dem Verwal-
tungsausschuss ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Friedrich
Burckhardt ist nicht mehr Präsident des Verwaltungsausschusses; er bleibt
aber weiter dessen Mitglied. Präsident des Verwaltungsausschusses ist nun
Julius Reutter, bisher Vizepräsident, und Vizepräsident ist nun August
Bruder-Schibli, bisher Beisitzer. Neu wurden in den Verwaltungsausschuss
als Beisitzer gewählt: Dr. Alfred Kolb, von Güttingen (Thurgau), und Hans
Seiler, von Zürich und Triboltingen, beide in Zürich. Die Mitglieder des

Verwaltungsausschusses führen Kollektivunterschrift zu zweien unter sich
oder jedes von ihnen mit einem Prokuristen.

14. Oktober 1946.
Uto-Chemle-Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 202 vom 31.
August 1943, Seite 1953). Die Verwaltungsratsmitglieder Dr. Enrico F. Trentini,

Präsident, und Gustav Ferdinand Zeiler führen an Steile der bisherigen
Einzelunterschrift nun Kollektivunterschrift. Neu wurde als weiteres
Mitglied mit Kollektivunterschrift in den Verwaitungsrat gewählt Max Held,
von Rüegsau (Bern), in Rüschlikon. Sie zeichnen zu zweien.

14. Oktober 1946. Pharmazeutische, kosmetische Produkte usw.
Flenrette A.-G., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 116 vom 20. Mai 1939, Seite 1039),
pharmazeutische, kosmetische und andere chemische Produkte usw.
Louis Bernauer ist aus dem Verwaitungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Josef Gottfried Bernauer ist nun einziges Mitglied des

Verwaltungsrates und führt an Stelle der Kollektivunterschrift nun
Einzelunterschrift.

14. Oktober 1946.
Schweizerischer Bankverein, Aktiengesellschaft, Geschäftssitz
(Zweigniederlassung) in Zürich 1 (SHAB. Nr. 235 vom 8. Oktober 1946,
Seite 2936), mit Gesellschaftssitz in Basel. Die Unterschrift von Louis La
Roche ist erloschen.

14. Oktober 1946. Chemische, kosmetische und pharmazeutische
Produkte usw.

fcWoIo A.-G., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 44 vom 22. Februar 1944, Seite 438),
Chemische, kosmetische und pharmazeutische Produkte usw. Louis Bernauer
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Josef Gottfried Bernauer ist nun einziges Mitglied des Verwaltungsrates
und führt an Stelle der Kollektivuntcrschrift nun Einzelunterschrift.

14. Oktober 1946.
Maschinenfabrik Rüti vorm. Caspar Honegger, A.-G. (Atelier de Construction

Ruti Succession de Gaspard Honegger, S.A.), in Rüti (SHAB. Nr. 7

vom 11. Januar 1943, Seite 89). Die Vizedirektoren Adolf Deucher und Dr.
Gottlieb Peter wurden zu Direktoren ernannt. Sie führen nach wie vor
Kollektivunterschrift.

14. Oktober 1946. Rohstoffe usw.
Reievo A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 60 vom 11. März 1944, Seite 591),
Rohstoffe usw. Paul E. Linck ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.
Neu ist in den Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift gewählt worden Heinrich

Scheller, von Kilchberg, in Zürich.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

11. Oktober 1946.
Cliches Delta S.A., in Biel (SHAB. Nr. 183 vom 10. August 1942, Seite
1825). Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 12. September 1946
wurde die Firma abgeändert wie folgt: Delta S.A. Arts graphiques
(Graphische Anstalt Delta A.G.). Die Statuten wurden dementsprechend
abgeändert. Das Geschäftsdomizil befindet sich nun an der Plänkestrasse 31.

11. Oktober 1946.
EWO Gemeinnützige Baugenossenschaft Einfaches Wohnen, in Biel
(SHAB. Nr. 38 vom 15. Februar 1946, Seite 495). Alfred Stähli ist aus
der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seine
Stelle tritt als Sekretär in die Verwaltung: Ernst Krähenbühl, von Gross-

' höchstetten, in Biel. Er führt mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten

Kollektivunterschrift.
Bureau Büren a. d. A.

12. Oktober 1946. Baugeschäft, Speiseöle.
/Vlbert Affolter, in Leuzigen. Inhaber der Firma ist Albert Affolter, von
und in Leuzigen. Baugeschäft und Handel mit Speiseölen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
14. Oktober 1946. Geflügelzucht.

Hs. Joss, in Emmenmatt, Gemeinde Lauperswil. Inhaber der Firma ist
Hans Joss, des Johann, von Arni bei Biglen, in Emmenmatt, Gemeinde
Lauperswil. Geflügelzuchtbetrieb.

Bureau de Moulier
14 octobre 1946. Charpente.

Adolphe SchaHter, ä Moutier, entreprise de charpente (FOSC. du 20 juin
1928, n° 142, page 1213). La raison est radiäe par suite de cessation de

commerce.
Bureau Thun

14. Oktober 1946. Kunstgewerbliche Arbeiten usw.
ColombI und Kohler, in Thun, Fabrikation und Vertrieb kunstgewerblicher

Arbeiten jeder Art, Raumkunst; Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr% 162
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vom 15. Juli 1943, Seite 1627). Die. Gesellschaft ist seit dem 1. Februar 1944
aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird die Firma
gelöscht.

14. Oktober 1946. Landesprodukte, Brennmaterialien, Weine.
H. Schönl-Hasler & Sohn, in Thun, Handel mit Landesprodukten jeglicher
Art, Brennmaterialien und Weinen, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 52
vom 4. März 1946, Seite 674). Die Gesellschaft ist seit dem 1. September 1946
infolge Todes des Gesellschafters Hermann Scfiöni-Hasler, Vater,
aufgelöst. Die Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht.Aktiven
und Passiven sind vom Gesellschafter Werner Schöni, Sohn, als Inhaber
der Einzelfirma «W. Schöni», in Thun, übernommen worden.

14. Oktober 1946. Landesprodukte, Brennmaterialien, Weine.
W. Schöni, in Thun. Inhaber dieser Firma ist Werner Schöni, von Sumis-
Wald, in Thun. Die Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft « H. Schöni-Hasler & Sohn », in Thun, per 1. September 1946
übernommen. Handel mit Landesprodukten jeglicher Art, Brennmaterialien
nnd Weinen. Bernstrasse 7.

Bureau Trachselwald
14. Oktober 1946. Zimmerei, Baugeschäft usw.

Fr. Gygll, in Eriswil. Inhaber der Firma ist Friedrich Gygli, von und in
Eriswil. Zimmerei und Baugeschäft, Handel mit Baumaterialien.

Luzern — Lucerne — Lucerna
11. Oktober 1946. Bäckerei, Futtermittel.

J. Portmanns Erben, in Wolhusen, Bäckerei und Futtcrmittelhandlung.
(SHAB. Nr. 38 vom 17. Februar 1942, Seite 366). Johann Portmann ist
infolge Todes aus dieser Gesellschaft ausgeschieden und seine Unterschrift
erloschen. Die übrigen Gesellschafter Jakob Portmann und Emilie Schweg-
lcr-Portmann führen die Firma unverändert weiter.

11. Oktober 1946. Bauunternehmung.
Büchler & Scharpf, in Luzern, Bauunternehmung (SHAB. Nr. 98 vom
29. April 1946, Seite 1263). Die Firma verzeigt als Geschäftslokal: Horwer-
strasse 15.

11. Oktober 1946.
Sportartikel A.G. Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 88 vom 15. April 1946,
Seite 1147). Das Geschäftsdomizil befindet sich nun Hirschengraben 57a.

12. Oktober 1946. Toilettenartikel usw.
Gebr. Greter, in Luzern (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober 1945, Seite 2475).
Als Geschäftsnatur wird verzeigt: Engros-Vertrieb von Toilettenartikeln
sowie verschiedene Vertretungen. Das Geschäftsdomizil befindet sich:
Geissensteinring 40.

Schwyz — Schwytz — Svitto
14. Oktober 1946.

Darlehenskasse Feusisberg-Schindellegl, in Schindellegi, Gemeinde Feusis-
berg. Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft, deren Tätigkeit
sich auf den Umkreis der Gemeinde Feusisberg beschränkt. Sie hat den
Zweck: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetrieb

nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu
geben, seine müssig liegenden Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen,

Depositen- und Kontokorrent-Büchlein verzinslich anzulegen; c) ein
unteilbares Genossenschaftsvermögen anzulegen. Die Erzielung eines

Geschäftsgewinnes wird nicht beabsichtigt. Die Statuten datieren vom
3. Oktober 1946. Das Gcnossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu
Fr. 100. Die Genossenschafter sind für alle ordnungsgemässen Verbindlichkeiten

der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch haftbar.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Josef Schuler, von Rothenthurm,
in "Schindellegi, Gemeinde Feusisberg, ist Präsident; Karl Bürgi, von und
in Feusisberg, Vizepräsident; Josef Portmann, von Hasle (Luzern), in
Feusisberg, Aktuar. Der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar
zeichnen kollektiv zu zweien.

14. Oktober 1946.
Ed. Neuenschwander, ehem. Fabrik G.m.b.H., in Siebnen, Gemeinde
Galgenen (SHAB. Nr. 96 vom26. April 1945, Seite 954). Der Gesellschafter
Josef Wyss ist als Geschäftsführer zurückgetreten; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu als Geschäftsführer zeichnet der Gesellschafter Josef Schätti,
von Galgenen, in Siebnen, Gemeinde Galgenen. Der Präsident der
Geschäftsleitung zeichnet kollektiv mit einem andern Geschäftsführer.

Zug — Zoug — Zugo
12. Oktober 1946.

G. Schwerzmann & Lendl, Elektro-felnmechanlsche Werkstätte und
Wlcklerel, in Z u g. Unter dieser Firma sind Gottfried Schwerzmann, von
und in Zug, und Alfred Lendi, von Chur und Tamins, in Zürich, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Juli 1946 begonnen hat. Sie
übernimmt Aktiven und Passiven des nicht eingetragenen Geschäftes
von Gottfried Schwerzmann, elektro-feinmechanische Werkstätte, in Zug.
Betrieb einer elektro-feinmechanischen Werkstätte und Wicklerei, Handel
mit Maschinen und Apparaten der Elektrobranche. Schlosshof.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

11 octobre 1946.
Soctttl pour le malntlen de la proprl6t6 terrlenne Malnproter S.A., ä

Fribourg. Suivant acte authentique et Statuts du 6 juillet 1946, il a 6tü
constitud, sous cette raison sociale, une sociütd anonyme ayant pour but
l'achat et la vente d'immeublcs en Suisse, en particulier de propridtös
foncidres rurales, leur exploitation ouvleur gdrance. Le capital social est
de 50 000 fr., divisd en 100 actions au porteur de 500 fr. chacune et
entidrement libdrd. Les publications de la socidtd sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. L'assemblde gdndrale est convoqude par
une seule insertion dans la Feuille officielle suisse du commerce ou par
voie de convocation personnelle orale ou derite en tant que les adresses
de tous les actionnaires sont connues. La socidee est administrde par un
conseil d'administration de 1 ä 3 membres. Le conseil d'administration
est composd de: Hippolyte Weck, de et ä Fribourg, prdsident; Louis
Chollet, de et ä Fribourg, et Henri Schaller, de et ä Fribourg, membres.
Sidge de la socidtd: Banque Weck-Aeby & Cie. Rue St-Pierre.

12 octobre 1946. Tabacs, etc.
E. Schmld et Cie., prdeddemment ä La Chaux-de-Fonds, socidtd en
commandite (FOSC. du 17 octobre 1944, n° 244, page 2303). Le siege de
cette socidtd est transfdrd ä Fribourg. Ernest-Oscar Schmid, de St-Gurs,
ä Fribourg, est associd inddfiniment responsable, et Joseph Perroud, de
Villarimboud, ä Fribourg, commanditaire pour une commandite de 26 000
francs versde en especes. La socidtd a commencd son activitd le 25 septembre
1944. Commerce de gros et de ddtail de tabacs, cigares, cigarettes, pipes,
allumettes et tous articles pour fumeurs. Perolles 24.

12 octobre 1946.
Socidtd Immobllldre Algle-Pdrolles S.A., jusqu'ici ä Geneve (FOSC. du
19 ddeembre 1944, n° 298, page 2789). Selon acte authentique de son
assemblde gdndrale du 6 septembre 1946, le sidge de la socidtd est transfdrd
ä Fribourg. La socidtd a pour but la gdrance des immeubles qu'elle pos-
sdde ä Fribourg, boulevard de Pdrolles 57 et rue de 1'Industrie 2. Les
Statuts primitifs sont du 9 novembre 1931 et ont dtd revisds le 7 mars 1934,
le 14 mars 1938 et le 8 ddcembre 1944. Le capital social est de 50 000 fr.,
divisd en 100 actions de 500 fr. au porteur, entidrement libdrdes. L'assemblde
gdndrale est convoqude par un avis insdrd dans l'organe de publicitd de la
socidtd. Les publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du
commerce et la Feuille officielle du canton de Fribourg. La socidtd est administrde
par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Isidore
Poffet, de Guin, ä Fribourg, est actuellement administrates unique avec
signature individuelle. Emile Pasquet ne fait plus partie du conseil
d'administration; sa signature est radide. Sidge: avenue de Pdrolles 57 (chez
Isidore Poffet).

Bureau Murlen (Bezirk See)
12. Oktober 1946. Sägerei, Schreinerei.

Gübeli & Schneeberger, in Sugiez, Gemeinde Unterwistenlach. Walter
Gübeli, des Ernst, von Eschenbach, und Hans Schneeberger, Sohn des
Friedrich, von Ochlenberg, beide in Sugiez, Gemeinde Unterwistenlach,
sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. September 1946 begonnen hat. Sägerei, Bau- und Möbelschreinerei.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
10. Oktober 1946. Waren aller Art.

C H. Hlgle, in Basel. Inhaber dieser Einzelfinna ist Carl Hans Higle, von
Basel, in Neuallschwil, Gemeinde Allschwil, mit seiner Ehefrau Fanny
Regina, geb. Schober, in Gütertrennung lebend. Import, Export und
Vertretungen von Waren aller Art. Nauenstrasse 63 (Bureau Karl Kaiser).

10. Oktober 1946. Elektrische Installationen.
A. Sibold, in Basel, elektrische Installationen (SHAB. Nr. 263 vom 8.
November 1940, Seite 2054). Dio Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

10. Oktober 1946. Reklame-Bureau.
Reor, F. Misteli, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Friedrich Misteil,
von und in Basel. Reklame-Bureau. Nauenstrasse 63.

10. Oktober 1946. Wirtschaftsbetrieb.
Diletto Ortobello-Rieben, bisher in A 11 s c h wi 1 (SHAB. Nr. 1 vom 3.
Januar 1944, Seite 3). Diese Einzelfirma hat ihren Sitz nach Basel verlegt.
Inhaber ist Diletto Ortobello-Rieben, von Russo, nun in Basel. Wirtschaftebetrieb.

Rheingasse 17.
11. Oktober 1946.

ESTA A.G. für Lichttechnik und Beleuchtung, in Basel (SHAB. Nr.33
vom 9. Februar 1946, Seite 439). Die Prokura des Wolfgang Berlepsch-Va-
lendas-Winterling ist erloschen. Prokura wurde erteilt an Fritz Strahm,
von Oberthal (Bern), in Basel; er zeichnet zu zweien.

11. Oktober 1946. Antiquitäten usw.
Elie Wolfis Erbin, in Basel, Handel mit Antiquitäten usw. (SHAB. Nr. 251
vom 24. Oktober 1939, Seite 2162). Die Firma ist infolge Aufgabe dee
Geschäftes erloschen.

11. Oktober 1946.
Immobiliengesellschaft l^eimenstrasse 72 A. G., in Basel (SHAB. Nr. 126
vom 1. Juni 1946, Seite 1655). Das Domizil wurde verlegt nach Pelikanweg 7.

11. Oktober 1946. Waren aller Art.
Gemag G. m. b. H., in Base 1, Handel mit Waren aller Art usw. (SHAB.
Nr. 170 vom 24. Juli 1946, Seite 2230). Die Gesellschafterin und Geschäfts-
führerin Ida Meyer heisst nun infolge Verehelichung Ida Julia Eichenberger-
Meyer; sie ist wie bisher von Basel. Das Domizil der Gesellschaft wurde
verlegt nach Thiersteinerallee 87.

11. Oktober 1946. Textilien.
J. Hopf & Cle.,- in Basel, Kollektivgesellschaft, Handel mit Textilien
(SHAB. Nr. 303 vom 26. Dezember 1944, Seite 2847). Der Gesellschafter
Karl Alfred Hopf-Clar und der Prokurist Hans Haller-Meyer wohnen nun
in Binningen.

11. Oktober 1946. Bauunternehmung.
W. & J. Rapp, in Basel, Bauuntemehmung usw. (SHAB. Nr. 172 vom
26. Juli 1930, Seite 1589). Die Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst und
ist erloschen. Ein Teil der Aktiven und Passiven geht über an die Firma
«W. & J. Rapp A. G.», in Basel.

11. Oktober 1946. Bauunternehmung.
W. & J. Rapp A. G. (W. & J. Rapp S. A.), in Basel. Unter dieser Firma
bildet sich auf Grund der Statuten vom 9. Oktober 1946 eine Aktiengesellschaft

mit dem Zweck: Betrieb einer Banuntemehmung und eines Ingenieurbureaus.

insbesondere die Uebernahme nnd Weiterführung der von der
Kollektivgeeellschaft «W. & J. Rapp», in Basel, und der Kommanditgesellschaft

«W. & J. Rapp & Co.», in Muttenz, geführten Geschäfte. Die Gesellschaft

kann ihre Tätigkeit auf verwandte Branchen ausdehnen und sich an
ähnlichen Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 500 000,
eingeteilt in 500 Namenaktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Fr. 250 000 einbezahlt.

Gemäss 2 Uebemahmeverträgen vom 9. Oktober 1946 übernimmt die
Gesellschaft per 1. Januar 1946: 1J einen Teil der Immobilien, sowie sämtliche

übrigen Passiven und Aktiven der Kollektivgesellschaft «W. & J.
Rapp», in Basel. Die Aktiven betragen Fr. 1390 026.09, die Passiven
Fr. 1 340 026.09. Für den Aktiventiberschuss von Fr. 50 000 erhalten die
beiden Einbringer zusammen 100 Aktien der Gesellschaft zu Fr. 1000, auf
die Fr. 50 000 liberiert sind. Ein Mehrerlös über den Uebernahmepreis der
übernommenen Liegenschaften ist bis zum 31. Dezember 1966 den beiden
Sacheinlegem je zur Hälfte zu vergüten. 2. Aktiven und Passiven der
Kommanditgesellschaft «W. &J. Rapp & Co.», in Muttenz. Die Aktiven betragen
Fr. 844 919. 08, die Passiven Fr. 205 919. 08. Für den Aktivenüberschuss von
Fr. 139000 erhalten die beiden Einbringer zusammen278 Aktien der Gesellschaft
zu Fr. 1000, auf die Fr. 139000 liberiert sind. DieBekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus 1—5 Mitgliedern

gehören an: Hans Joachim Rapp-Moppert, von Basel, in Muttenz, als
Präsident, und Gustav Joachim Rapp-Btihrer, Friedrich Wilhelm Rapp-Mül-
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ler, Wilhelm Rapp-Moppert, alle von und in Basel, als Delegierte. Prokura
wurde erteilt an Paul Probst, von Basel; Samuel Zaugg, von Eggiwil; Ernst
Wylemann; von Wila; alle in Basel, Fritz Heim, von und in Basel, Karl
Hanser, von und in Muttens, und Hans Sauter, von Basel, in Münchenstein.
Alle zeichnen zn zweien. Domizil: Hochstrasse III.

11. Oktober 1946.
Internationale Transportgesellschaft Gebrüder Gondrand Aktiengesellschaft
(SociAtA anonyme internationale de Transports Gondrand frfcres), in Basel
(SHAB. Nr 212 vom 11. September 1946, Seite 2672). Zum Direktor bei der
Generaldirektion wurde ernannt Elvezio Marioni, von Roveredo (Tessin), in
Basel. Er führt Einzelunterschrift für den Hauptsitz.

11. Oktober 1946.
Weltirurrer Internationale Transport-Aktiengesellschaft, Filiale Basel,
in Basel (SHAB. Nr. 237 vom 10. Oktober 1945, Seite 2459), Aktiengesellschaft

mit Hauptsitz in Zürich. Prokura wurde erteilt an Hans Oesterle,
von St. Gallen, in Basel. Er zeichnet zu zweien.

11. Oktober 1946.
Basler Verband der Landesprodukten-Importeure & -Grossisten, in Basel,
Verein (SHAB. Nr. 289 vom 10. Dezember 1945, Seite 3075). Aus dem
Vorstand sind ausgeschieden Emil Stebler, Rudolf Lieblich und Paul Baldauf;
ihre Unterschriften sind erloschen. Neu in den Vorstand wurden gewählt:
Emst Pfenninger, von StHfa, in Basel, Präsident; Ernst Stalder, von Heinris-
wil, in Allschwil, Vizepräsident; James Ketterer, von Glaras, in Basel,
Sekretär, und Belgio Morellini, italienischer Staatsangehöriger, in Basel, Kassier.

Präsident oder Vizepräsident zeichnen zu zweien mit Sekretär oder
Kassier.

11. Oktober 1946. Vertretungen.
Hedwig Schaub-Kauder, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Hedwig
Schaub-Kauder, von und in Basel. Der Ehemann stimmt zu. Vertretungen
in Waren aller Art. Schützenmattstrasse 61.

11. Oktober 1946.
Union Transport A. G., in Basel (SHAB. Nr. 10 vom 13. Januar 1939,
Seite 90). In den Verwaltungsrat wurde gewählt Franz Wittmer, von und in
Basel. Präsident des Verwaltungsrates ist nun Louis Bless.

11. Oktober 1946.
Allgemeine Rheintransport A. G. (Compagnie gAaArale de Transports RbA-

tians S. A.) General Rhine Transport Ltd.), in Basel (SHAB. Nr. 176 vom
31. Juli 1946, Seite 2300). In den Verwaltungsrat wurde gewählt Franz
Wittmer, von und in Basel. Präsident des Verwaltungsrates ist nun Louis
Bless.

11. Oktober 1946. Erzengnisse für die Lebensmittelbranche usw.
Depro A. G., in Base 1, Fabrikation von und Handel mit chemisch-technischen

Produkten (SHAB. Nr. 230 vom 2. Oktober 1946, Seite 2868). In der
Generalversammlung vom 8. Oktober 1946 wurden die Statuten abgeändert.
Die Gesellschaft bezweckt nun die Fabrikation von und den Handel mit
Erzeugnissen für die Lebensmittel- und verwandte Branchen.

11. Oktober 1946.
Familienheimgenossenschaft am Hörnli, in Basel (SHAB. Nr. 48 vom26.
Februar 1944, Seite 476). Aus dem Vorstand sind Eduard Keller-Fillinger und
Alois Glarner ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden
in den Vorstand gewählt Josef Misteli-Brendle, von Basel, als Präsident,
und Karl Martin-Gloor, vpn Frenkendorf, beide in Riehen. Sie zeichnen zu
zweien. Das Domizil befindet sich nun Landauerstrasse 96.

11. Oktober 1946. Metzgerei usw.
F. Storz, in Basel, Metzgerei und Wursterei (SHAB. Nr. 290 vom 11.
Dezember 1937, Seite 2734). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes

erloschen.
12. Oktober 1946. Wirtschaft.

Frftz Arnold, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 24 vom 30. Januar
1932. Seite 250). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

12. Oktober 1946. Wirtschaft
Wwe. F. Arnold, in B a s e L Inhaberin dieser Einzelfirma ist Witwe Fanny
Josephine Arnold-Meyer, von und in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Isteiner-
Strasse 92.

12. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte.
Willy Pflüger, in Basel, Handel mit chemisch-technischen Produkten usw.
(SHAB. Nr. 286 vom 6. Dezember 1933, Seite 2858). Das Domizil wurde
verlegt nach Grenzacherstrasse 294.

12. Oktober 1946. Waren aller Art
Hans Mory, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Mory, von
Binningen, in Basel. Tmport, Export, Vertretungen von Waren aller Art. Gun-
deldingerstrasse 131.

12. Oktober 1946. Liqueur.
Franz Klarer, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Franz Albert Klarer,
von und in Basel. Fabrikation von und Handel mit naturreinem Liqueur.
Peter-Rot-Strasse 102.

12. Oktober 1946.
Betriebskrankenkasse der Schweizerischen Reederei A.G., in Basel,
Genossenschaft (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1945, Seite 1576). Ans dem
Vorstand ist ausgeschieden Karl Glauser; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurden in den Vorstand gewählt der Geschäftsführer Otto Gass, sowie
Gerhard Höfges, von und in Basel. Das bisherige Vorstandsmitglied Heinrich
Herold ist nun Präsident. Alle zeichnen zu zweien.

12. Oktober 1946. Vertretungen.'
Fritz Setri, in Basel, Vertretungen aller Art (SHAB. Nr. 191 vom 19.
August 1942, Seite 1892). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

*
Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaftusa '

12. Oktober 1946.
Meier & Cie., Buchdruckerei & Verlag der Schaffhauser Nachrichten, in
Schaffhausen, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 304 vom 26.
Dezember 1939, Seite 2555). Die Firma erteilt Einzelproknra an Dr. jur. Carl
Oechslia, von Schaffhausen, in Buchthalen, und Koilektivprokura an Hans
Kündig, von und in Schaffhausen. Die Prokura von Heinrich Meier-Kummer
ist erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est
14. Oktober 1946. Wirtschaft, Bäckerei.

August Otting«1, in Wa 1 d, Wirtschaft und Bäckerei (SHAB. Nr. 34 vom
3. Februar 1921, Seite 263). Die Fi^na ist infolge Abtretung des Geschäftes
erlösche*.

14. Oktober 1946.
Robert Laugenegger, in Herisau, bisher Kosmetik-Vertrieb (SHAB. Nr. 208
vom 6. September 1946, Seite 2623). Die Firma wird abgeändert in
«La Jeanesse», Kostn. & Pharm. Präpirnte Langenegger. Als Katar des
Geschäftes wird nun verzeigt: Vertrieb von kosmetischen und pharmazeutischen

Präparaten.

Aargan — Argovie.— Argovia
14. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte usw.

Richner & Co., in Niederhallwil, Fabrikation von und Handel mit
chemisch-technischen Produkten (Ziri-Erzeugnissen), Handel mit
Schuhmacher- und SatÜerfnmituren (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1945, Seite
1664). Aus dies« Kollektivgesellschaft ist Olga Weinmann ausgeschieden.
Das Unternehmen wird nunmehr als Kommanditgesellschaft weitergeführt.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist, der bisherige Kollektivgesellschafter

Robert Richner. Kommanditärin ist dessen Ehefrau Mina Richner
mit dem Barbetrag von Fr. 3000. Diese Kommandite stammt aus dem
Sondergut der Ehefrau. An die Kommanditärin wird Einzelprokura erteilt

14. Oktober 1946. Geiniise, Früchte usw.
E. Bühler-Gelssbihler, in Aarburg. Inhaber dieser Firma ist Ernst Bühler-
Geissbühler, von Aeschi (Bern), in Aarburg. Gemüse- und Früchtehandlung,
Gärtnerei. Städtchen 156.

14. Oktober 1946.
Friedheim, Kantonale Heimstätte für chronisch Körperkranke and
Altersschwache, in Erlinsbach, Verein (SHAB. Nr. 205 vom 2. September
1940, Seite 1590). Rudolf Hunzikcr ist als Präsident zurückgetreten; seine
Unterschrift ist erloschen. Zum neuen Präsidenten wurde ernannt: Dr. Max
Fretz, von und in Aarau (bisheriges Mitglied der Direktion). Zeichnnngs-
berechtigt sind Präsident, Vizepräsident und Aktuar kollektiv zu zweien.

14. Oktober 1946. Metzgerei.
Johann Müller-Wacker, in Zo fin gen, Metzgerei (SHAB. Nr. 76 vom
2. April 1925, Seite 550). Die Finna ist infolge Geschäftsabtretung erloschen.

14. Oktober 1946.
F. Kränzlin Lederwaren-Fabrikation, in Würcnlos. Inhaber dieser Firma
ist Ferdinand Kränzlin, von Neuheim (Zug), in Würenlos. Fabrikation von
Lederwaren' aller Art (Rucksäcke, Lunchtaschen, Packtaschen, Schultornl-
ster, Schultaschen, Mappen, Etuis usw.). Im Buch.

14. Oktober 1946. Eisenhandlung usw.
Hans Moser, vorm. O. Kappeter, in Baden, Eisenhandlung und Spezialma-
gazin für Küche und Häushalt (SHAB. Nr. 50 vom 1. März 1946, Seite 651).
Die an Hans Peterhams erteilte Prokura ist erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson
9 octobre 1946.

Höfel de France et Malson du Peuple de Ste-Croix, A Ste-Croix. Selon
Statuts portant la date du 1er avril 1946, il a AtA constituA, sous cette raison
sociale, une sociAtA cooperative. Elle a pour but de doter les organisations
ouvrieres et les travailleurs de Ste-Croix d'un centre d'Aducation, de recreation

et de solidarite humaine. Elle cherche A atteindre ce but notamment
par les moyens suivants: a) reprise sans indemnite quelconque de l'actif
et du passif selon bilans Atablis au 1er janvier 1946: 1° de la Societe Immo-
hiliere de la Rue Centrale S.A., A Ste-Croix; 2° de l'association «Hötei de
France et Maison du Peuple », A Ste-Croix; b) transformations et reparations
du bätiment; c) exploitation d'6tablissements publics, commerce en gros
et en detail de denrees, vins et liqueurs; d) amenagements et location de
locaux pour bureaux, bibliotheques, assembles, conferences, concerts, etc.
Les societaires sont exonArAs de toute responsabilite personnelle. Le capital
social est divis6 en parts sociales de 100 fr. Les publications exigees par la loi
se font dans la Feuille officielle suisse du commerce, les autres publications
ont lieu dans la «Feuille d'avis de Ste-Croix». La societe est administr6e par un
conseil d'administration compose de 7 membres au moins et de 11 au plus.
La societe est engag6e par la signature collective A deux du president, du
vice-president, du secretaire et du caissier. Roger Jan, de Chätillens, &

Ste-Croix, le Monfc-des-Cerfs, est president; Paul Thevenaz, de Bullet, A

Ste-Croix, vice-president; Albert Nicolier, d'Ormont-Dessus, A Ste-Croix,
secretaire; Charles Gonthier, de Ste-Croix, A la Sagne riAre Ste-Croix,
caissier. Locaux: rue Centrale.

Bureau de Lausanne
12 octobre 1946.

«La Romande» Centrale des metiers domestlques, A Lausanne. Sous cette
denomination, il a 6te constitue une association. Elle a pour but: a) de favo-
riser le travail A domicile, notamment A la montagne et d'en Aeouler les
produits; b) d'exploiter un magasin central d'achat et de vente A Lausanne;
c) d'organiser des expositions et des ventes; d) d'entretenir des relations
avec d'autres associations analogues. Les Statuts portent la date du 23 avril
1946. Les ressources de l'association sont: a) les contributions de la Confederation

et des cantons; b) les cotisations annuellcs des membres non fonda-
teurs; c) l'exploitation du magasin; d) toutes autres ressources: subsides,
dons, allocations et libAralitAs. L'avoir social rApond seul des engagements
de l'association, les membres sont exempts de toute responsabilite personnelle.

Les organes de l'association sont: a) 1'assemhlAe gAnArale; b) le comitA
de 5 A 9 membres; d) les contröleurs. Le comitA est compose de: Louis
Chamorel, de et A Gryon, president; Willy Amez-Droz, de Gen Ave, A Sion,
vice-president; Ernest Pochon, de Cortaillod, A Lausanne, secretaire;
Alpbonse Roggo, de Fribourg et Guin, A Fribourg; Tony Gamier, de Cor-
"tafllod, A Neuchätel, et Ugo Tarabori, de Comologno (Tessin), A Bellinzone.
L'association est engagAe par la signature collective du president ou du
vice-president et d'un autre membre du comitA. Bureau de l'association:
rue Centrale 11 (dans ses locaux).

12 octobre 1946. Constructions.'
Monpa S.A., A Lausanne, entreprise de constructions (FOSC. du 14 octobre

1941). Le bureau est transf6r6 avenue Jolimont 1 (chez A.Gantin).
12 octobre 1946. Gypserie-peinture.

E. Blanc, A Lausanne, gypserie-peinture (FOSC. du 30 juillet 1943). La
raison est radiAe d'office pour cause de dApart du titulaire (art. 68 O.R.C.).

12 octobre 1946. Serrurerie.
Gallopini, A Lausanne, serrurerie (FOSC. du 13 septembre 1988). La raison
est radiAe pour cause de cessation de commerce.

12 octobre 1946. Parquets.
J. Jeger, A Lausanne, representations en parquets (FOSC. du 6 novembre
1937). La raison est radiAe pour cause de remise de "commerce. L'actif et le
passif sontrepris par la sociAtA en nom collectif « J. Jeger et fils », A Lausanne,
ci-apres inscrite.

12 octobre 1946. Parquets.
J. Jeger et Ills, A Lausanne. Joseph Jeger, allid Ackermann, et son fils
Joseph Jeger, alltA Jaquet, les deux de Breitenbach (Soleure), A Lausanne,
ont constituA, sous la raison sociale ci-dessus, une sociAtA en nom collectif
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qui a commence le Ier octobre 1946 et qui reprend l'actif et le passif de la
maison « J. Jeger », ä Lausanne, radide. Repräsentation, fourniture et pose
de parquets. Rue de la Tour 16.

12 octobre 1946. Organisations comptables, etc.
Mandataria, succursale ä Lausanne, organisations comptables, operations

fiduciaires, etc. (FOSC. du 28aoüt 1946, page 2545), societe anonyme,
avec siege principal ä Zoug. Jean Duruz, de Cronay, ä Lausanne, est nomme
directeur; il engage la succursale en signant eollectivement ä deux avec
l'une des personnes autorisees ä reprdsenter la societe.

Bureau du Sentier

12 octobre 1916. Menuiscrie.
Bolomey & Gulgnard, au Pont, commune deL'Abbaye, entreprise de menui-
serie, societe en nom collectif (FOSC. du 22 mars 1946, n° 68, page 893).
La societe est dissoute depuis le 28 aoüt 1916. Sa liquidation 6tant termin6e,
la raison sociale est radi6e. L'actif et le passif sont repris par la raison
individuelle « Charles Bolomey», au Pont, commune de L'Abbaye.

12 octobre 1916. Menuiserie, etc.
Charles Bolomey, au Pont, commune de l'Abbaye. Le chef de la maison
est CIiarles-Emile Bolomey, fils d'Emile-Charles, de Savigny et Forel, au
Pont, commune de l'Abbaye. Cette raison individuelle a repris l'actif et le
passif de la socidte en nom collectif «Bolomey et Guignard », radide ce jour
au Pont, commune de l'Abbaye. Menuiserie et charpente.

Bureau de Veveg
12 octobre 1916.

Societe Immobilere de Tramenaz, k la Tour-de-Peilz, society anonyme
(FOSC. du 15 janvier 1912, n° 10). Le conseil d'administration est actuelle-
ment compose de: Marcel Delarageaz, de Preverenges, k Pully; Henri
Ruchonnet, de Puidoux et Les Thioleyres, k Lausanne, president; Georges
Capt, du Chenit, k Pully, secretaire. La societe est engagde par la signature
collective de deux administrateurs. Henri Michel, administrates demission-
naire, est radie et ses pouvoirs sont dteints.

Bureau d'Yverdon
10 octobre 1916.

Colonlales S.A. Yverdon, k Yverdon, commerce de denrdes alimentaires
(FOSC. du 13 avril 1945, page 848). Suivant proces-verbal authentique de
son assemble generale extraordinaire du 3 octobre 1946, la socidtd a modifie
sa raison sociale qui sera dcsormais Denies colonlales S.A. Yverdon. Les
Statuts ont ete modifies en consequence. Le capital social de 100 000 fr.
est enticrement libdrd.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel
Rectification.

<« Riga» Ed. Moos, k Neuchätel (FOSC. du 13 mai 1946, n° 110, page 1142).
Le clief de cette raison est domicilii ä Saint-Gall et non pas ä Neuchätel.

11 octobre 1946. Journal, periodiques, etc.
L'Express Societe anonyme, k Neuchätel, edition du journal quotidien
«L'Exprcss», paraissant ä Neuchätel, ainsi que l'edition de tous autres
periodiques et, d'nne maniere generale, de toutes ceuvres litteraires ou artis-
tiques (FOSC. du 8 decembre 1945, n° 288, page 3065). Hermann Hauser
et Gilbert Payot ne font plus partie du conseil d'administration; leurs
ponvoirs sonl eteints. Iis sont remplaces par Georges Favre-Bulle, du Locle,
ä Neuchätel, president, et Erik Heyd, de Bäle, ä Neuchätel, secretaire, qui
engageront la societe par leur signature individuelle.

Genf — Genfcve — Ginevra

10 octobre 1946. Transports.
G. Hanhardt, ä Geneve, exploitation d'une entreprise de transports par
auto-camions (FOSC. du 20 mars 1945, page 652). La raison est radiee par
suite de remise d'exploitation.

10 octobre 1946. Transports.
Service Routler Ch.-A. Moret, ä Mcyrin. Le chef de la maison est Charles-
Andrd Moret, de Satigny et de Clarmont (Vaud), ä Meyrin. Entreprise de

transports de marchandises par auto-camions.
10 octobre 1916. Epicerie, produits laitiers, etc.

Maria Imteld, ä Gendve, commerce d'epicerie, laiterie, primeurs, vins et
liqueurs, ä l'enseigne «Epicerie de l'Avenir» (FOSC. du 30 juillet 1915,

page 1821). La maison a remis son commerce, ä l'enseigne « Epicerie de

l'Avenir», rue de Montbrillant 24. Elle exploite actuellement un commerce
d'epicerie, primeurs, produits laitiers, charcuterie sdche et vins et liqueurs,
ä l'enseigne « Epicerie de l'Avenue ». Avenue Weber 20.

10 octobre 1946. Expert comptable, etc.
Ernest Dalphin, ä Gendve, expert comptable, comptabilites, mise k jour,
organisations, verilications, expertises, constitution de societes, liquidations,
conseils, clc. (FOSC. du 10 aoüt 1933, page 1932). Nouveaux bureaux:
rue du Rhöne 92.

10 octobre 1946. Produits chimiques, etc.
Riedlin, ä Geneve. Le chef de la maison est Charles Riedlin, de Bäle, ä
Gendve. Importation, exportation, commission, representation et commerce
de tons produits chimiques, de beante et de parfnmerie, de tous articles
manufactures ou non, d'appareils et de machines de toutes natures, ainsi

que de toutes nonvgautds techniques et industrielles. Chemin Peschier 6.
10 octobre 1916. Societd immobiliere.

Trebla S.A., lettre A, k Geneve, socidtd immobilere (FOSC. du 30 juillet
1916, page 2289). Le conseil d'administration est compose de Frangois
Martin, president, de et ä Gendve; Charles-Edouard Bourcart, secretaire,
de Richterswil (Zurich) et de Bäle, ä Bäle, et Albert Ruegg, de Bäle, ä Birs-
felden (Bäle-Campagne). En outre, Max Refer, de et ä Bäle, a dte nommd
fondd de pouvoir. La socidtd est engagee par la signature collective du
president du conseil d'administration et d'un autre administrates ou par la

signature collective d'un membre du conseil d'administration et du fonde
de pouvoir. L'administrateur Aimd Vuilliomenet a demissionnd; ses
pouvoirs sont eteints. Le capital social de 50 000 fr. est actuellement entidre-
ment libdrd. Nouvelle adresses boulevard du Theätre 9, regie Chamay et
Thdvenoz.

10 octobre 1946. Achat de betail, etc.
Bell S.A succursale de Geneve. Sous cette raison sociale, la societd
anonyme Bell A.G. (Bell S.A.), ä Bäle, achat de betail, fabrication et
commerce de produits de viande, participations ä d'autres entreprises similaires
ou connexes, inscrite sur le registre du commerce de Bäle le 11 juillet 1907
(derniere publication FOSC. du 3 septembre 1946, n° 205, page 2587), a,
suivant decision de son conseil d'administration du 28 mars 1946 cree une
succursale ä Geneve. La succursale est engagee par la signature individuelle
du president du conseil d'administration Dr Heinrich Küng, de Mühlehorn
(Glaris), ä Bottmingen (Bäle-Campagne), et de l'administrateur-ddlegud
Dr Paul Gloor, de et ä Bäle. Engagent en outre la succursale par leur
signature-collective ä deux: Hermann Herzer, directeur, de Wuppenau (Thurgo-
vie), k Bäle; Rene Traber, de Bäle, k Neuallschwil, commune d'Allschwil
(Bäle-Campagne); Karl Waffenschmid, de et ä Bäle, vice-directeurs;
Ernst Struh-Müller, Georg Weidkuhn, Peter Miescher, les trois de et ä Bäle,
Robert Löffler, de Bäle, ä Riehen (Bäle), fondes de pouvoir. Bureaux de la
succursale: passage Malbuisson 15.

10 octobre 1946. Horlogerie, bijouterie, etc.

Jean Perret, ä Gendve, representation et commerce d'horlogerie, bijouterie,

pierres precieuses et d'articles de diverses natures (FOSC. du 7 oc-
tohre 1946, page 2920). La raison est radiee par suite d'association du titu-
laire.

10 octobre 1946. Horlogerie, bijouterie, etc.
• Jean Perret et Cle, k Gendve. Sous eette raison sociale, il a etd constitud
une socidte en commandite qui a commence le Ier octobre 1946. Elle a pour
seul associe indefiniment responsable Jean-Etienne Perret, d'Avusy, ä
Geneve, separe de biens de Juliette-Eugenie, nee Musy, et pour associee
commanditaire son epouse susqualifiee, avec une commandite de 5000 fr.
Procuration individuelle lui a ete conferee. Representation et commerce
d'horlogerie, bijouterie, pierres precieuses et d'articles de diverses natures.
Rue dfe la Madeleine 1.

10 octobre 1916.
Societd Immobilere Le Daphnd, ä Geneve. Suivant acte authentique en date
du 30 septembre 1946, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une societd
anonyme ayant pour objet l'achat, la location, la construction et la vente
d'immeubles sis tant en Suisse qu'ä l'etranger et en particulier l'achat pour
le prix de 20 000 fr. des parcelles 2579, 2580, 2589 et 2575, feuille 34 de la
commune de Bellevue. Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions
de 1000 fr. chacune, au porteur. Le capital social est libere ä concurrence de
30 000 fr. L'organc de publicite est la Feuille officielle Suisse du commerce.
La societe est administree par un eonseil d'administration d'un ou de plu-
sieurs membres. Jean-Louis Bachten, de et ä Gendve, a ete nomme unique
administrates; il signe individuellement. Adresse: place Longemalle 15
(chez Jean-Louis Bachten).

11 octobre 1946. Parfumerie, produits cosmetiques, etc.
A. Roux, ä Geneve. Le chef de la maison est Andrd-John-Louis Roux,
de et ä Geneve. Fabrication et commerce en gros de parfumerie, produits
cosmetiques et d'articles de diverses natures. Rue du Nant 11.

11 octobre 1916. Fourrures et pelleteries.
G. Golay, ä Geneve, commerce en gros de fourrures confectionndes et
pelleteries (FOSC. du 27 aoüt 1946, page 2534). Nouveau bureau: avenue
de l'Amandolier 11 soit chcmin de la Petite-Boissidre 4.

11 octobre 1946. Gainerie et reliure.
Stohler et Müller, ä Geneve, exploitation d'un atelier de gainerie et reliure,
socidtd en nom colleetif (FOSC.,du 23 janvier 1946, page 239). La socidtd
est dissoute des le 31 juillet 1946. Sa liquidation dtant terminde, cette
raison sociale est radiee. L'actif et le passif sont repris par l'associe «Anton
Müller », ä Geneve, ci-apres inscrit.

11 octobre 1946. Gainerie.
Anton Müller, ä Geneve. Le chef de la maison est Anton Müller, de Zurich,
ä Geneve. La maison a repris l'actif et le passif de la societe en nom collectif
« Stohler et Müller», ä Geneve, radide. Fabrication de gainerie. Rue de la
Confederation 26.

11 octobre 1946. Cordes en boyaux, etc.
Jüles Weber, ä Gendve, fabrication de cordes en boyaux et representation
de machines pour bouchers et charcutiers (FOSC. du lr juin 1943, page
1210). La raison est radide par suite de remise d'exploitation. L'actif et
le passif sont repris par la maison «Aida Weber », ä Geneve, ci-apres inscrite.

11 oetobre 1946. Cordes en boyaux.
Aida Weber, ä Geneve. Le chef de la maison est Alda-Bertha Weber,
nee Cartier, de et ä Geneve, epouse sdparde de biens et düment autorisee
de Jules Weber. La maison reprend l'actif et le passif de la maison « Jules
Weber », ä Geneve, radiee. Fabrication de cordes en bovaux. Rue Marziano
N° 15.

11 octobre 1916. Gravidres, matdriaux de construction, etc.
Exgrav S.A., preeedemment ä Gendve, gravieres, materiaux de construction,

entreprise generale de travaux de construction, etc. (FOSC. du 16 mai
1915, page 1106). Aux termes de proces-verbal authentique de son assemble

generale du 2 octobre 1916, la societe a ddcidd de transferer son siege
social k Carouge. Les Statuts sont modifies en consequence. Adresse
actuelle: rue des Caroubiers 5bls (chez Mme Julia Perrier-Lamon).

11 octobre 1946. Courtage en produits, ete.
Le Tralt d'Unlon S.A., ä Geneve, courtage en produits, articles, valeurs
et objets de tous genres, dgalement en immeubles et fonds de commerce, etc,
(FOSC. du 29 avril 19-16, page 1264). Suivant proces-verbal authentique
de son assemble generale du 7 octobre 1946, la societe a ddcidd de modifier

ses Statuts sur les deux points suivants: eile prend comme nouvelle
raison sociale: Mercurex S.A. et ajoute ä son objet l'importation, l'expor-
tation et la representation d'articles et de produits de diverse nature. Le
conseil d'administration est compose de: James Deldtraz, president et dele-
gud, de Plan-les-Ouates, ä Cannes (France); Roger-Ernest Aesehimann,
secretaire, de Lützelflüh (Berne) et Gendve, ä Gendve, et Ernest-Waldemar
Bühler (inscrit). La socidtd sera dordnavant engagde par la signature individuelle

de James Deldtraz ou par la signature collective des deux autres
administrateurs. Les pouvoirs de l'administrateur Ernest-Waldemar Bühler
sont modifies en consdquence.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Kr. 117332. Hinterlegungsdatum: 20. Mai 1946, 18% Uhr.
Vitamins Limited, Upper Mall 23, Hammersmith, London W 6
(Grossbritannien). — Fabrikmarke.

Aus Weizenkeimlingen präpariertes Oel "für den Gebrauch in der Medizin,
Pharmazie und für veterinärische Zwecke.

FERTILOL

Nr. 117333. Hinterlegungsdatum: 25. Juni 1946, 18% Uhr.
Thomas- Ratcllffe & Company Limited, Albert Mills, Mytholmroyd
(Yorkshire, Grossbritannien). — Fabrikmarke.

Wolldecken und Wollstoffe.

Nr. 117334. Hinterlegungsdatum: 13. Juli 1946, 15 Uhr]
Frumenta AG., Löwenstrasse 2, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Weizenprodukte und daraus zubereitete Nahrungsmittel,

i

'ü
FRUMENTA

N° 117335. Data di deposito: 16 luglio 1946, ore 20.

Prodottl dort. Carrel S.A., Via G. Vegezzi 4, Lugano (Svizzera).
Marca di fabbrica e di commercio.

Profumeria, cosmetici, articoli da toiletta, speciality farmaceutiche, giocat-
toli tecnici ed apparecchi elettrici per bambini.

N° 117336. Date de d6p6t: 19 juillet 1946, 21% h.

Th. Mulethaler S.A. (Th. Muhlethaler AG.) (Th. Muhlethal er Co. Ltd.),
Nyon (Vaud, Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Produits pour la dorure, l'argenture, etc., en particulier poudres de.mdtaux
et alliages pour la dorure, l'argenture, etc.

Nr. 117337. Hinterlegungsdalum: 7. August 1946, 16 Uhr.
Sanaro S.A., Avenue des Alpes 88, Montreux-Chätelard (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schokolade und vitaminenthaltendc Erzeugiiisse, nämlich: Nahrungsmittel,
diätetische Nährmittel, Getränke (ausgenommen Weine) und pharmazeu¬

tische Präparate.

CH0C0-VIT
Nr. 117338. Hinterlegurigsdatum: 15. August 1946, 20 Uhr.

Preclsa AG. Rechenmaschlnentabrlk, Wallisellenstrasse 333, Zürich 11

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Elektrische Motoren und Apparate.

DDHO
ev*

Nr. 117339. Hinterlegungsdatum: 17. August 1946, 12% Uhr.
Heberlein & Co. AG., Wattwll (St.Gallen, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62659. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 17. August 1946 an.

Baumwollwaren.

Gpaßin

Opaßim
Nr. 117340. Hinterlegungsdatum: 20. August 1946, 20 Uhr.

Hull Fish Meal & Oll Co. Limited, St. Andrew's Dock, Hull (Grossbritannien).

— Fabrik- und Handelsmarke.

Klebstoffe (ausgenommen für Papeterien), Gelatine für industrielle Zwecke,
Schutzüberzugspräparate zur Verwendung beim Drucken, Gravieren und

bei photographischen Verfahren.

PR0CENE

Nr. 117341. Hinterlegungsdatum: 20. August 1946, 18 Uhr.
Ozalld Company Limited, London Wall 62, London EC 2 (Grossbritannien).

Fabrik- und Handelsmarke.

Photographische Papiere und Gewebe und lichtempfindliche Kopierpapiere
und -gewebe.

0004
Nr. 117342. Hinterlegungsdatum: 6. September 1946, 10 Uhr.

August Rutz, Linsenbühlstrasse 66, St.Galien (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Mittel gegen Zahnschmerzen.

RADIKA

Nr. 117343. Hinterlegungsdatum: 3. September 1946, 17 Uhr.
Mubag, Mühlen- & Bäckerei-Produkte AG. Neuenstadt (Bern, Schweiz),
Fabrik- und Handelsmarke.

Spezialfett für Backformen.

PLACOL
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N° lli?344. Date de depöt: 5 septembre 1946, 18 h.
Chocolat Suchard Socl6t6 Anonyme, Neuchfttel (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Cacao, chocolat, articles de confiserie et patisserie, produits de sucre,
produits diötetiques.

Nr. 117345. Hinterlegungsdatum: 16. September 1946, 19 Uhr.
Werner Mayer, Horlogerie Werna, Weyermattstrasse 6, Nldau bei Biel
(Schweiz). — Handelsmarke.

Uhren.

Nr. 117346. Hinterlegungsdatum: 17. September 1946, 14 Uhr.
Paul Lambelln, Hauptgasse 17, Ölten (Solothurn, Schweiz).
Handelsmarke.

Gold- und Silberwaren.

Nr. 117347. Hinterlegungsdatum: 18. September 1946, 17 Uhr.
Gerber & Co., St.-Alban-Rheinweg 126, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenlack, Reinigungsmittel, Bodenwichse, Poliermittel, Glasreinigungs¬
mittel, Mittel um das Fallen der Maschen zu verhindern.

N° 117348. Date de döpöt: 18 septembre 1946, 15 bi.

Benjamin Thoenlg, Faubourg du Jura l.Blenne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Vermouth blanc et rouge.

GENOINO
N° 117349. Date de döpöt: 18 septembre 1946, 18 h.

CLENSOL S.A., Grand'Rue 70, Lutry (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique.

Adoucisseurs d'eau.

N° 117350. Date de depöt: 18 septembre 1946, 18 h.
Laboratolre Sapos, Rue de la Navigation 11, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits pharmaceutiques.

0LE0CH0LINE

Nr. 117351. Hinterlegungsdatum: 20. September 1946, 18 Uhr.
Hausheer AG. (Hausheer S.A.) (Hausheer Ltd.), Sonneggstrasse 14,
Wettingen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Produkte.

EX IT
Nr. 117352. Hinterlegungsdatum: 23. September 1946, 18 Uhr.

Frau Hedy Eigenmann, Altstetterstrasse 146, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

SignalVorrichtung für Fussgänger, Radfahrer usw.

Nr. 117353. Hinterlegungsdatum: 24. September 1946, 11 Uhr.
Adolf Messerli, Coiffeurmeister, Bremgarten bei Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Taschen-Inhalationsapparate.

N° 117354. Date de döpöt: 25 septembre 1946, 12 h.

Socliti Anonyme Paul Vermot et Cle, Fabrique d'horlogerie Mondla,
Rue du Pare 148, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique. — Transmission et renouvellement de la marque
N° 62605 de Paul Vermot, La Chaux-de-Fonds. Le delai de protection
resultant du renouvellement court depuis le 27 aoüt 1946.

Mouvements de montres et cadrans.

SELCI
Nr. 117355. Hinterlegungsdatum: 27. September 1946, 12 Uhr.

Walter Vleke, Waisenhausstrasse 4, Thun (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Granulationsarbeiten und feine Bijouterie-Erzeugnisse.

Nr. 117356. Hinterlegungsdatum: 28. September 1946, 5 Uhr.

Aktiengesellschaft vormals B. Siegfried, Zofingen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 63152. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 28. September 1946 an.

Pharmazeutisches Produkt.

SYRGOL
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Aktiven

Allgemeine Versielierungs-Aktiengesellsehaft In JBefn
Bilanz anl 31. Dezember 1945 Passiven

Verpflichtungen der Aktionäre
Wertschriften:

Obligationen und Pfandbriefe
Aktien von Versicherungsunternehmungen

Schuldbueliforderungen
Hypothekarische Anlagen
Grundstücke
Gesperrte Bankguthaben zugunsten Dritter
Guthaben bei Banken, Postseheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherten
Guthaben bei Versieherungs- und Rüekversieherungs-

gesellsehaften:
Aus laufender Rechnung
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen
Mobiliar und Material
Andere Aktiven und Debitoren
Kautionen von Verlagsgesellschaften
Garantieverpflichtungen: Fr. 83 000.—

(VG. 55)

Bern, den 30. Juni 1946.

Kr. Ct. Kr. Ct. 1

2 700 000 — Gesellsehaftskanital:
Aktienkapital 6 000 000 _ 1

4 215 000 — Gesetzlicher Reservefonds 1 965 000
423 000 — Speziaireserven:
489 000 — Speziaireserve 220 000

6 132 000 — Reserve für aussergewöhnliche Ereignisse 1 200 000
4 400 000 — Teehniselie Rückstellungen für eigene Reehnung:

624 706 68 Prämienüberträge 6 363 909 21
1 824 883 35 Deckungskapital für Versieherungen mit Prämien543

095 14 rückgewähr und lebenslängliche Reiseunfallversiche¬
rungen 318 790 —

Deekungskapital für laufende Renten 70 000
446 125 94 Schwebende Sehäden * 4 491 791 99

Andere technische Rückstellungen 1 555 981 89
117 529 80 (inkl. Fr. 1 439 000.— Abonnentenversicherungs-

1 — Verwaltungskosten)
86 481 05 Verpflichtungen an Versieherungs- und Rückversiche-

1 439 000 — rungsgesellsehaften:
Aus laufender Rechnung 413 166 78
Einbehaltene Depots aus abgegebenen Versicherungen 51 128 57

Schuldverpflichtungen:
bei Agenten 44 839 52

Andere Passiven und Kreditoren 77 233 05
Pensions- und Fürsorgeeinrichtungen

für das Personal Fr. 1 570 712.65 1

Gewinn 665 961 95
23 440 822 96 1 Selbständige Stiftung. 23 140 822 96

Allgemeine Versicherungs-AkliengesellsrJia[t in Bern

Schuler.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Richtsätze Iflr die Lohnanpassnnr
Abstellend auf die Gestaltung der Preis- und Versorgungslage sowie

auf die allgemeine wirtschaftliche Entwicklung gelangt die Lohnbcgut-
aehtungskommission des EVD. per Ende September 1946 zu der Empfehlung,
nunmehr für sämtliche in ihrer Richtsatzskala berücksichtigten Einkommensstufen

(Vorkriegseinkommen bis Fr. 7300) den vollen Ausgleich der vom
Lebenskostenindex gegenüber 1939 ausgewiesenen Teuerung herzustellen,
d. h. Teuerungszulagen oder Lohnerhöhungen im Ausmass der
Lebenskostensteigerung (Ende September rund 51%) zu gewähren.

Für Löhne und Gehälter über Fr. 7300 (im Jahre 1939) galt bisher
als Axiom, dass auf diesen Löhnen zum mindesten gleieh hohe Absolutzulagen

ausgerichtet werden sollen wie in der obersten Richtsatzstufe (das
wäre zurzeit mindestens 51% von Fr. 7300). Die Lohnbegutachtungskommission

steht jedoch auf dem Standpunkt, dass mit Erreichung der
Vorkriegsproduktivität der Wirtschaft grundsätzlich alle Arbeitseinkommen
Anspruch auf Vollausgleich der Teuerung haben. Sie empfiehlt daher heute,
auch diesen höheren Gehaltsstufen Teuerungszulagen zu bewilligen, welche
die volle Anpassung an den tatsächlichen (realen) Vorkriegslohn ermöglichen

oder — wo und insoweit die Tragfähigkeit der Unternehmungen
hiezu zurzeit noeh nieht vorhanden ist — diese volle Anpassung in
angemessener Stufenfolge erklärtermassen anstreben.

Die Richtsätze der Lohnbegutaehtungskommission wurden berechnet
auf Grund der Ausgaben struktur einer 4-köpfigen Familie. Mit der Wieder-
erreiehung bzw. Annäherung an die Vorkriegs-Reallohnverhältnisse erachtet
die Lohnbegutachtungskommission dort, wo die Lohnanpassung im Sinne
ihrer seinerzeiiigen Empfehlungen stark nach Familienlasten abgestuft
wurde, heute eine Loekerung dieser Abstufung als angebracht, damit auch
Kinderlosen und Ledigen der volle Teuerungsausgleich nicht länger als
notwendig vorenthalten werde.

Nähere Erläuterungen finden sich im demnächst erscheinenden Heft 10
der «Volkswirtschaft #, das aueh einen « Sehlussbericht über die
kriegsbedingte Tätigkeit der Lohnbegutachtungskommission während der Jahre
1941 bis 1946» enthalten wird. Mit der letztmaligen Veröffentlichung von
Richtsätzen per Ende September 1946 und mit der Abgabe des ebengenannten

Schlussrapportes betraehtet die Lohnbegutachtungskommission ihre
Aufgabe als erfüllt und legt das ihr für die Kriegskrisenzeit erteilte Mandat
in die Hände ihrer vorgesetzten Behörde zurück.

Tanx normanx de rajnstement des salalres
Se fondant sur l'dtat des prix et les conditions d'approvisionnement,

ainsi que sur Involution gdndrale de la situation 6conomique, la commission
consultative pour les questions de salaire du DEP reeommande, pour
fins eptembre 1946, la compensation integrale de l'ench£ri.ssement accusl
par l'indice du eoüt de la vie depuls 1939 pour toutes les categories de revenu
prises en consideration dans le caicul de ses taux d'ajustement des salalres
(revenu d'avant-guerre jusqu'ä 7300 fr.). En eonsequence, eile reeommande
l'octroi d'alloeations de rencherissement ou d'augmentations de salaire
dans la mesure oil le coüt de la vie s'est eieve, soit done, ä fin septembre 1946,
de 51% en ehiffre rond.

On admettait jusqu'ici que les salaries qui touchaient avant la guerre
un revenu superieur ä 7300 fr. avaient droit ä une augmentation dont
le montant absolu devait correspondre au moins ä l'ajustement pr6conis6
pour la eategorie supdrieure des revenus considers (ce qui ferait aujourd'hui
51 % de 7300 fr.). La commission estime cependant qu'une fois la produc-
tivitd economique d'avant-guerre de nouveau atteinte, tous les salaries
ont droit en principe ä la compensation integrale de rencherissement accuse

par l'indice du coüt de la vie. Elle reeommande done d'accorder aujourd'hui
egalement pour ees categories supdrieures de revenu des allocations de

rencherissement qui permettent de retablir le gain reel d'avant-guerre.
Les entreprises qui ne se trouveraient pas encore en mesure d'aeeorder
de telles allocations devraient tout au moins s'efforcer de remettre pro-
gressivement leurs employes au benefice des gains rdels d'avant-guerre.

Les caleuls dont proeddent les taux normaux de la commission
consultative pour les questions de salaire se rapportent aux ddpenses d'une
famille de quatre personnes. Main tenant que le niveau du salaire rdel d'avant-
guerre est atteint ou ä peu pres, il convient de moderer la gradation de
l'ajustement d'aprds les charges de famille, lä oü cette gradation est tres
marqude — selon les recommandations faites ä l'dpoque par la commission —
afin que les families sans enfant et les edlibataires ne tardent pas plus
qu'il n'est ndeessaire ä benefieier, eux aussi, de la pleine compensation
de l'enchdrissement.

D'autres ddtails seront publids prochainement dans le N° 10 de «La
Vie eeonomique », oü parattra dgalement un rapport final de la commission
consultative pour les questions de salaire concernant l'aetivite qui lui a etd
imposde par les circonstances rdsultant de la guerre, au cours des anndes 1941
ä 1946. Avec cette dernidre pqblication des taux normaux de l'ajustement
des salaires pour fin septembre 1946 et la remise de son rapport final, la
commission consultative pour les questions de salaire eonsidere sa täehe
comme terminde et eile remet entre les mains des autoritds dont elle ddpend
le mandat qui lui avait etd confid pour la periode de guerre et de crise.

Aliquote normall per 1'iBiiistamento del salarl
Basandosi sulla struttura dei prezzi e la situazione dell'approvvigiona-

mento, come pure sull'evoluzione eeonomica generale, la eommissionc
eonsultativa per le questioni di salario del DEP raecomanda di com-
pensare, per la fine di settembre 1946, per tutte le categorle di reddlto
considerate nella scaia delle sue aliquote normall (redditi d'anteguerra fino
a 7300 fr.), integralmente il rincaro risultante dall'iifdice del eosto della
vita in confronto al 1939, accordando ciod dei supplement di earovita
0 degli aumenti di salario in proporzione al rincaro del eosto della vita
(fine settembre circa 51%).

Per salari e stipendi superiori a 7300 fr. (nell'anno 1939) valeva finora
l'assioma ehe per questi salari devono essere aceordati dei supplement
assoluti almeno uguali a quelli concessi nella categoria di reddito piü elevate
(ciö che risponderebbe attualmente almeno al 51% di 7300 fr.). La commis-
sione stima tuttavia che, una volta raggiunto nella eeonomia il livello
della produttvitä d'anteguerra, tutti 1 redditi di lavoro hanno dlrltto In via
di masslma alia compensazlone intera del rincaro. Essa raeeomanda quindi
di accordare oggi a questa categoria di stpendi elevatt dei supplement
di earovita che permettano un adattamento integrale ai salari effettivi
(reali) d'anteguerra. Le aziende che non fossero aneora in grado di accordare
tali supplement dovrebbero cereare almeno di mettere progressivamente
1 loro impiegati al beneficio dei guadagni reali d'anteguerra.

Le aliquote normali della eommissione consultatva per le questioni
di salario sono state calcolate in base alia struttura delle spese di una
famiglia composta di 4 membri. Raggiungendo o aeeostandosi ai salari
reali d'anteguerra, la eommissione stima che, laddove l'aggiustamento
dei salari ü stato fortemente graduate seeondo gli oneri di famiglia, nel
senso delle raceomandazioni -fatte da essa a suo tempo, sia opportuno
procedere oggl ad una mitgazione di questa ^-aduazione, affinehö il rinearo
venga integralmente compensate anche per le famiglie senza prole ed i
celibi.

Spiegazioni piü particolareggiate potranno essere desunte dal fas-
cicolo 10 di «La Vita eeonomica». Pubblicando per l'ultima volta le

aliquote normali alia fine di settembre 1946, la eommissione considera adem-
pito il suo compito e restituisce alia sua autoritä superiore il mandate che
le era stato affidato per il periodo bellico.
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ArrttA do Cwiseil lAdArd
modlflant rordonnaoce rAglant le commerce des denrdes allmeitalres et

do divers objets nsuels "

(Da 4 octobre 1946)

Le Conseil federal Suisse a r r 6 t e :

Article premier.
Les articles mentionnös ci-aprös de l'ordonnance du 26 mai 1936 röglant

le commerce des denrees alimentaires et de divers objets usuels sont
abrog6s et remplac6s par les dispositions suivantes:

Art. 331. ' Le moüt de raisin est le jus frais, trouble, obtenu par
pressurage de raisins frais, non vendangös pr6maturement (3B al.), sans autre
addition que celle des substances autorisöes pour le traitement usuel en
cave.

* Le jus de raisin est le moQt de raisin clarifiö par un procödö usuel.
8 Les cantous ont le droit de fixer la date de l'ouverture des veudanges.

Art. 332. Le «sauser» est du moüt de raisin ou du jus de raisin entr6 en
fermentation pcu aprös le pressurage et qui fermente encore.

Art. 333. 1 Les prescriptions ci-aprös concernant le vin sout ögalemeut
applicables par analogic au moüt de raisin, au jus de raisin et au «sauser».

lLe jus de raisin sans alcool est rögi par les dispositions speciales le
iconcernant (articles 250, 6® al., et 281).

Art. 334. 1 Le vin est le produit obtenu par fermentation alcoolique du
moüt de raisin, du jus de raisin (article 331), ou du «sauser» (article 332)
peu apres le pressurage.

2 Le vin rouge est un vin do raisins rouges qui n'ont 6tö pressures
qu'aprös la fermentation partielle ou complete de la vendange.

8 Le vin blanc est un vin de raisins blancs ou un vin de raisins rouges
ou roses pressures avant toute fermentation.

4 Le «blanc-de-rouge» («a*il de perdrix» «Süssabdruck») est un vin lögereinen

t teintö de raisins rouges, peu ou pas cuves.
•Les vins issus de raisins provenant de cöpages amöricains ou de leurs

hybrides doivent Ötre designös, sans abröviation, comme «vins d'hybrides»
öu comme «amöricano» (article 339).

Art. 335. 1 II est licite d'obtenir du vin en mölangeant des produits
d'origines diverses (coupages), pourvu que ces produits soient du vin au sens
de l'article 334, ou de3 matteres premteres (raisins frais, vendange foulöe,
moüt ou jus de raisin, «sauser) employees pour la vindication. II est permis
de faire des coupages en tout temps.

2 Les coupages mentionnös au 1er alinöa doivent, selou leur composition,
porter une designation conforme aux dispositions des articles 337 et 338 et
correspondre quant k leur qualitö St un vin d'une annöe moyenne de la
sorte döclaröe.

Art. 336. 1 Les indications relatives k la provenance (Etat, canton,
province, döpartement), l'origine (rögion ou lieu de production, cru, clos), le
cöpage, le mode de vindication, l'anrtöe, les qualitös, le degrö alcoolique d'un
vin, aiusi que toute autre indication, doivent etre conformes ä la realitö et
exclure toute possibility de confusion.

2 Des noms de fantaisie, des marques verbale«, de möme que des
vignettes de caractöre regional ou local ne peuvent ötre employes que pour des
vins qui, conforrttement au 1er alinöa, peuvent porter une indication relative
k leur origine ou au cöpage et qui la portent effcctivement (articles 337
et 338).

8 II est interdit de faire figurer sur les offres, factures, tonneaux, cartes
des vins, etiquettes, etc., des designations telles que «type», «genre», «fa?on»,
«succödanö» ou autres en liaison avec une indication de provenance, d'ori-
gine ou de cöpage.

Art. 337. Les prescriptions ci-aprös s'appliquent k la designation des
vins suisses et de leurs coupages:

a) Lorsque les circonstances l'exigeut, les cautons ont le droit de döcider
que les vins de leur territoire ou uno partie de ces vins peuvent ötre
moderöment coupös, sans qu'il doive en ötre fait mention dans la
designation d'origiue ou de sorte. Ce coupage doit etre fait cependant avec
un vin qualitativement supörieur et dans une proportion n'excödant pas
20% du mölauge. Le vin blaue ne peut etre coupö qu'avec du vin
indigene.

b) Les vins avec indication d'origine ou de sorte, provenant de cantons
dans lesquels le principe du coupage sans declaration n'est pas applique,
no peuvent pas ötre coupös avec un vin d'une autre origine.

c) Les cantons informent chaque automne en temps voulu le service de
l'hygtene publique do leur decision relative au coupage sans declaration,
et le Departement de rintörieur proeöde aux publications nöcessaires.

d) Les vins provenant de difförentes communes d'une möme rögion viticole
et possödant des qualitös analogues peuvent etre mis dans le commerce
comme vin d'une de ces communes. Toutefois. le vin portant le nom
d'une commune döterminee doit Ötre constituö en majeure partie de viu
provenant du territoire de cette mÖme commune. II est interdit d'appli-
quer iL ces vins des designations de cru: La delimitation des rögions
viticoles auxquelles peuvent s'appliqucr ces dispositions est du ressort
des cantons.

e) Les coupages de vins indigönes d'origines diverses, mais de möme
couleur, doivent 6tre dösignös comme «vin blanc suisse» ou «vin rouge
suisse», ou comme «vin blano ou «vin rouge» ou encore comme «vin
du pays». Toutefois, les cantons peuvent limiter l'application de la
denomination «vin du pays» (Landwein, nostrauo) aux vins de leur territoire.

f) Les coupages constituös de vin indigene et #e moins de 50% de vin
etranger, de nißme couleur, doivent ötre dösignös comme «vin blanc»
ou comme «vin rouge».

g) Les coupages de vin du pays avec du vin etranger dans lesquels le
vin etranger prödomine ou les coupages de vin blanc avec du vin rouge
doivent ötre dösignös comme «vin de table». II est interdit de dösigner
comme «Schiller» des coupages de vin rouge et de vin blanc.

Art. 338. 1 Les vins ötrangers doivent ötre dösignös comme tels, en
tant que leur origine ne ressort pas döjä de leur denomination (Bordeaux,
montagne, rosö, etc.).

2 Les vins ötrangers sont classös d'aprös leur qualitö et leur composition,
et leur denomination est fonetion de. la catögorie k laquelle ils appar-
tiennent.

1re catfgorie. Grands crus classös. Vins avec indication d'origine
(article 336), dont les noms comme tela indiquent une toute premiöre
quality, ou pour lesquels il est expressöment fait mention d'une qualitö
particuliftre par des indications telles que: «appellation contrölöe, vino
tipico ou classioo, Auslese, Wachstum». Ces vins ne peuvent pas ötre
coupös.

2e catigorie. Vins de qualitö. Vins avec indication d'origine ou de cöpage
telles que' Bourgogne, San Severo, Valteline, Kalterersee, Rioja, etc.
sans les indications de qualitö meutionnöes pour la lre catögorie. Ces vins
peuvent .conteuir, sans modification de leur designation, au maximum
20% de vin d'une autre provenance des categories 1 ou 2.

3e calegorie. Vins ordinaires avec indication de provenance tels que «vin
rouge fran?ais du Midi», «vin rouge espagnol de Catalogne», «vin du
Pi6mont», etc. Ces vins peuvent contenir 30% au maximum de viu d'une
autre provenance des categories 1, 2 et 3 sans modification de leur
designation.

4e categorie. Autres vins ordinaires. Les coupages de vins de n'importe
quelle provenance, mais de möme couleur, doivent ötre dösignös comme
«vin rouge ötranger» ou «vin blanc ötTanger», «montagne», «rose»,
«Hügalwein» ou «vin de table». S'il est fait mention d'un Etat comme
provenance tel que «montagne frangais», «rosö espagnol», 60% au moins
du vin doit ötre de la provenance mentiouuöe dams la denomination.
Les coupages de vin rouge et de vin blanc doivent toujours ötre designös
comme «vin de table».
8 Le Departement föderal de l'intörieur ötablit, aprös consultation d'ex-

perts, une liste aussi complete que possible, constamment tenue k jour, des
designations des vins des 1", 2® et 3e categories qu'il classe selou ces
categories.

4 Le coupage de viu sans declaration prövu au 2® alinöa ne peut se
faire qu'une fois, par le premier eneaveur. S'il ne fait pas usage de ce droit,
il peut le transferer aux acheteurs en le spöeifiant sur les factures.

Art. 339. 1 II est interdit d'employer des noms de fantaisie ou des
indications relatives k l'origine (article 336) pour les vins d'hybrides et pour
les vins dits «antericano» (article 334).

2 La designation «vin d'hybrides» ou «amöricano» doit figurer sur les
offres factures, prix-courants cartes des vins, tonneaux et autres recipients,
en caractöres de mömes dimensions que les autres indications et sur les
etiquettes en caractöres de plus grandes dimensions et tout aussi lisibles.

8 Les coupages de vin d'hybrides avec du viu du pays de möme couleur.
provenant de cöpages europöens doivent ötre dösignös comme «vin de table»,
comme «vin d'hydrides» ou comme «amöricano»; il en est de möme pour les
coupages avec du viu ötranger de cöpages europöens, dans lesquels le vin
d'hybrides prödomine. Si, en revanche, le vin etranger entre pour plus de
50% dans le coupage, il faudra designer cehii-ci comme «vin rouge ou vin
blanc ötranger» ou comme «vin de table». II est interdit d'employer des
noms de fantaisie ou des indications d'origine pour ces coupages tandis que
les indications de provenance sont admises pour des vins qui, outre le vin
d'hybrides de la provenance indiquöe, renferment 20% au maximum de vin
d'autre provenance. Les prescriptions de l'alinöa 2 relatives aux dimensions
des caractöres sont ögalement applicables.

Art. 340. 1 Les substances suivantes peuvent ötre employees pour le
traitemeut en cave des vins: lies de vin ordinaires (sous röserve de
l'article 342), levure pure et levure selectionnöe, matiöres clarifiantes inoffensives

(gelatine, colle de poisson [esturgeon, silure], blanc d'ceuf frais, lait
maigre centrifuge dans la proportion maximum de 1 litre par hectolitre,
poudre de lait öcrente, kaolin, terre d'Espagne) matiöres filtrantes, tanin,
clarifiants enivmiques, acide carboniqne pur, soufre exempt d'arsenic, anhydride

sulfureux liquöfiö, solutions aqueuses d'acide sulfureux contenaut au
moins 5% d'anhydride sulfureux, carbonate de chaux preeipitö pur en taut
qu'il ne s'agit pas de desacidifier des vins piques, mötabisulfite de potasse
(KiSsOs), huile comestible, huile de paraffine, charbon vögetal lavö et noir
animal purifie (ces deux demiers sous reserve du 4® al.).

2 A titre exceptionnel et uniquement pour le traitement des vins blancs
menaces ou atteints de la classe blanche ou d'une alteration analogue, il est
permis d'employer l'acide citrique cristallisö pur dans la proportion maximum
de 50 g. par hectolitre.

8II est interdit d'ajouter au vin d'aotres substances que celles qui sont
meutionn6es aux 1" et 2® alinöas, sous röserve des dispositions des ar-
tides 353 et 355.

4 II est interdit de döcolorer le vin rouge.
Art. 341. 1 Un vin eneavö peut ötre additionnö pour compenser l'öva-'

poration, pour l'ouillage ou pour le traitement en cave, d'un vin
(article 334) röpondant k cette fin dans la proportion de 8% an maximum, cctte
quantity pouvant ötre ajoutöe eu use ou en plusieurs fois, La quantity auto-
risöe pour les coupages par les articles 337 et 338 en est diminuöe d'autant.

2 Le traitement du viu blanc indigöne, dans le sens de cet article, ne
peut ötre fait qu'avec du vin blanc indigöne (article 337, Ier al.).

Art. 342. 1 II est interdit d'employer pour le traitement du vin une
quantite de grosses lies supörieure k 3 1. par hectolitre de vin.

2II est interdit d'employer des lies de vin achetees pour obtenir du vin
destine k la vente.

8 Eu revanche, il est permis d'ajouter ä un vin le liquide obtenu par le
repos, le filtrage, la centrifugation ou par un löger pressurage des lies
provenant de Sexploitation möme dans une proportion correspondant au volume
du liquide contenu dans les lies retirees de ce vin.

4 Sous röserve du 3® alinöa, la mise dans le commerce du liquide retirö
des lies par n'importe quel procödö est interdite.

Art. 343. Les vins qui ont perdu leur caractere par suite d'un traitement

en cave non appropriö ou pour toute autre cause ne doivent pas ötre
mis dans le commerce sous une designation de provenance ou d'origine.

Art. 347, 5e al. Les vins qui ont öt6 additionnös de substances autres
que celles qui sont mentionnöes k l'article 340. telles que les acides orga-
niques et leurs sels, la glycerine, les matiöres ödulcorantes artificielles, le sei
de cuisine, les bouquets artificicls, les preparations dont la composition est
tenue secröte ou les substances destinöes k augmenter la teneur du vin en
extrait (gomme, dextrine, etc.) doivent ötre consid6rös comme falsifies.

Art. 351, 2e al. Lorsqu'il est fait usage d'indication portant sur la
provenance ou l'origine d'un vin, ainsi que sur le cöpage, le mode de vinifi-
cation, l'annöe ou la qualitö de celui-ci, de möme que dans les cas oü une
designation est expressöment prescrite (articles 334. 5® al.. 335. 337, lettres e,
f et g, 338, al. 1 et 2, catögorie IV, 339, 353. 3® al., et 355), ces indications
doivent ötre apposöes d'une fa?on lisiblc sur les tonneaux et autres
recipients. L'annöe doit toujours ötro indiqitee en chiffres. Les indications
doivent correspondre iL la designation employee dans le commerce pour ce vin. *
La pr6sente disposition s'applique ögalement aux vins ontreposes dans les
gares (sous reserve de l'article 28), dans les entrepftts et autres locaux
analogues.

Art. 363, 6° al. Ponr la fabrication du vermouth et du vcrmouth-liqueur,
il faut employer au moins 70% d'nn vin defini anx articles 334 et 357.

Art 2.

Le prösent arrötö entre en vigueur le 10 octobre 1946.



3038 — N° 243 17. X. 1946

Verfflgung des EldgenSsslscben Yolkswirtscbaftsdepartements
fiber die Erfassung nnd Verwertung verffitterbarer Lebensmittel-, Speise-

und Putterabtülle
(Aufhebung der Verfügung des Eidgenössischen Volkswirtschafts¬

departements, vom 3. Mal 1945)
(Vom 15. Oktober 1946)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement verfügt:
Einziger Artikel. Die Verfügung des Eidgenössischen Volhswirtschafts-

departement8 vom S. Mai 1945 über die Erfassung und Verwertung
verfütterbarer Lebensmittel-, Speise- und Futterabfälle sowie die gestützt darauf
erlassenen Ausführungsvorschriften werden auf den 1. November 1946
aufgehoben.

Nach den aufgehobenen Bestimmungen werden noch die während ihrer
Gültigkeitsdauer eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Ordonnance du Departement federal de reconomle publique
concernant la recuperation et l'utilisatlon des ddcbets de denrdes

alimentäres, d'allments et de fourrages propres i l'affouragemeut
(Abrogation de l'ordonnance du Departement föderal de l'öconomie publique

du 3 mal 1945)
(Du 15 octobre 1946)

Le Departement federal de l'economie publique a r r 61 e :

Article unique. Sont abroges avec effet au 1er novemhre 1946 son
ordonnance du 3 mai 1945 concernant la recuperation et l'utilisation des
dechets de denrees alimentaires, d'aliments et de fourrages propres
k l'affouragement, ainsi que les prescriptions d'excution s'y rapportant.

Les faits qui se sont passes sous l'empire des dispositions abrogees
demeurent regis par elles.

Ordlnanza del Dlpartlmento föderale deU'economia pubblica
concernente II rlcupero e l'utlllzzazione del cascami dl derrate alimentär],

di cibi e dl foraggl
(Abrogazione deli'ordinanza del Dipartimento federale deU'economia

pubblica, del 3 maggio 1945)
(Dei 15 Ott obre 1946)

II Dipartimento federale deU'economia pubblica o r d i n a :

Articolo unico. Sono abrogate, a contare dal 1° novemhre 1946, l'ordi-
nanza del Dipartimento federale deU'economia pubblica del 3 maggio 1945
concernente il ricupero e l'utilizzazione dei cascami di derrate alimentari,
di cibi e di foraggi, nonchö le prescrizioni esecutive emanate in virtü di
essa.

I fatti verificati8i durante la validity delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudicati conformemente ad esse.

Yerffigung Hr. 557 A/46 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber Höchstpreise für inländische Futterrüben nnd Hüben zu Speisezwecken

(Vom 14. Oktober 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lehenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für landwirtschaftliche
Produktion und Bauswirtschaft des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-
Amtes und in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 557 A/45, vom 11. Oktober
1945, verfügt:

1. Für die nachgenannten Ackerfrüchte sind bis auf weiteres folgende
Produzentenhöchstpreise und höchstzulässige Verlader- und Handelszuschläge
festgesetzt:

Produzenten- Verlade- bzw. Höchstzulässige Handelszuschläge
hfichstpreise Vermittlungs- auf den Einstandspreisen

Sorten bahnverladen Zuschlag Fr. per 100 kg1
FT. per 100 kg Fr. per 100 kg Engroshandel Detailhandel Total

Verkauf Verkauf1

Stoppeirüben1
(HerbstrOben, Rähen)

zur Saucrkrautfabrl-
kaUou:
gewaschen, Grösse
500 bis 1200 g pro
Stock

zu FnUerzweekent
übrige Qualitäten

Kohlraben-Chonzraven 'I
zu Füllerzweekeu:
übrige Sorten und
Qualitäten
Rnnkelm
Inkl. alle rotköpfigen
Rübensorten

ZnekerrQben: zu andern
Zwecken als zur
Verarbeitung iu der Zuckerfabrik

Aarberg

HalbzuckcrrQben:

Futterrflbll:
(ausgesprochen kleine, miss-
förmige und beschädigte
Ware)•

wagenweise unter 5000 kg

5

3.80

7—

5.50

7.80

6—

13—

—50

—30

—.30

—30

—30
—.30

—.50

—.40

—.40

—.40

—.40

—.40

1

-.60

—.50

—50

—.50

—.50

2

—.90

—.90

—.90

—.90

—.90

8.—

1 Die Preise für Stoppelrüben und Kohlrüben (gelbe Schmalz und andere) zu
Speisezwecken für den Frischmarkt werden von deu Treuhandsteilen für Gemüse im Einvernehmen

mit der Eidgeuössischen*Preiskontroilsteiie festgesetzt.
1 Sämtliche Rübiisorten gelten als Speisequalltäten und dürfeu nur mit Bewilligung

der Sektion für landwirtschaftliche Produktion und Hauswirtschaft des Eidgenössischen
Kriegs-Ernährungs-Amtes zu Futterzwecken verwendet werdeu. Unter Futterrübü fällt
daher nur ausgesprochen kleine, mlssförmlge und beschädigte Ware.

2. Bei Lieferung franko Abgangsstation und bahnverladen direkt an den
Verbraucher, ist der Produzent berechtigt, ausser dem Produzentenpreis, Je
nach der Menge, einen der unter Ziffer 1 aufgeführten Handelszuschläge zu
berechnen.

3. Transportkosten. In den unter Ziffer 1 genannten Ansätzen sind die
Transportkosten ah Verladestation nicht inbegriffen. Die effektiven
Transportkosten, höchstens aber die Ansätze des betreffenden gewöhnlichen
Frachtguttarife8, dürfen in die Einstandspreise des Handels eingerechnet
werden.

4. Verpackung. Wird die Ware in Säcken des Verladers geliefert, so
dürfen dem Käufer höchstens Fr. 2 per 100 kg Ware heiastet werden. Die
Säcke sind vom Verkäufer zum gleichen Preise zurückzunehmen, sofern sie
franko und in wiederverwendbarem Zustand zurückgeschickt werden. Als
Entschädigung für Sackabnützung dürfen vom Verkäufer, der die Säcke
stellt, 25 Rp. je Sack, höchstens jedoch 50 Rp. je 100 kg, beansprucht
werden.

5. Lagerzuschläge. Bei Lieferungen nach dem 1. Januar 1947 dürfen die
unter Ziffer 1 genannten Produzentenhöchstpreise bei:

a) Stoppelrüben, Kohlrüben, Runkeln und Halbzuckerrüben um 50 Rp. je
100 kg;

b) Futterrübli um Fr. 2 je 100 kg,
als Entschädigung für die Lagerung erhöht werden.

6. Fakturierungspnicht. Für alle Verkäufe, mit Ausnahme des kiloweisen
Detailverkaufs bis zu 20 kg sind Verkaufsbelege auszustellen. Diese müssen
folgende, gesondert aufgeführte Angaben enthalten:
Name und Domizil des Lieferanten, Gelieferte Menge Jeder Sorte in Kilogramm,
Ort und Datum der Lieferung, Preis per Kilogramm,
Name und DomizU des Käufers bzw. Sackbelastung und eventuelle Abuützungs-

-Empfängers, gebühr,
Beförderungsart, Verkaufsbetrag.
Genaue Bezeichnung der gelieferten Sorten,

7. Strafbestimmuugen. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und
gegen die gestützt darauf erlassenen Höchstpreisvorschriften werden nach
den Strafhestimmungen des Bundesratsheschlusses vom 17. Oktober 1944
über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche
Strafrechtspflege bestraft.

8. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt am 14. Oktober 1946 in Kraft.
Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen
beurteilt

Prescriptions R° 557 1/46 de l'Office Kddral dn contröle des prix
concernant les prix mailmnms des betteraves fonrragdres et comestibles

Indigenes
(Du 14 octobre 1946)

L'Office federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
federal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de la
vie et les mesures destinees k proteger le marche, d'entente avec la Section
de la production agricole et de l'economie domestique de l'Office federal de
guerre pour l'alimentation, pour remplacer ses prescriptions N° 557 A/45,
du 11 octobre 1945, prescrit:

1<> Les prix maximums ä payer aux produeteurs, les marges maximums
des expöditeurs et des marchands des produits des champs suivants sont fixes
jusqu'ä nouvel avis aux taux ci-dessous:

Prix maximnms Marges des
ä payer aux explditeur*

Sorte* produeteurs, et intermä-
marchandise diaire*
envagonnöe

Fr.parlOOkg. Fr.parlOOkg.
Raves blanches d'an-
tomne1 destinies ä la
fabrication de eom-
potes, lavies;
grandeur: 500 ä 1200 g.
la pllce:
Raves blanches four-
raglres d'antomne;
antres qualitls:
Cbonx-raves fourra-
gers1; autres sortes et
qualitls:
Betteraves fourra-
gires (appartiennent
Igaiement ä cette ru-
brique toutes les bette-'
raves ä coi rosl):
Betteraves snerilres;
non destinies ä ia fa-
brique d'Aarberg:
Betteraves deml-
snerllres:

Garottes fourraglres*
(exclusivement les pe-
tltes, mai condition-
nles et tar les):

Marges du commerce ä ajouter
aux prix de revient

Fr. par 100 kg.1
Gros

Ventes par
wagon1

Dltail
Molns de
5000 kg.

Total

5.—

3.80

7

5.50

7.80

6

13

—.50

—30

—.30

—.30

—30

—30

—.50

—40

—40

—.40

—40

—40

1

—50 —90

—50 —90

—.50 —.90

—.50 —.90

—.50 —.90

2.— 3

1 Les prix des raves blanches et des cbonx-raves (ä chair jaune on antre) alimentaires
destinls k la vente sur lg marcbl sont flxls par les offices flduclaires du marebl des
llgumes, d'entente avec l'Office fldlral dn contröle des prix.

1 Toutes les sortes de carottes sont consldlrles comme propres ä ('alimentation et
ne peuvent Itre utUlsles comme fourrage qu'avec i'autorisatlon de la Section de ia
production agricole et de l'lconomle domestique de l'O.G.A., ä Berne. Seuls les produits
petlts, mal conditionnls et tarls sont done considlrls comme fourragers.

2° Lors de livraisons directes aux consommateurs, franco gare d'expödi-
tion, marchandi8e envagonnöe, les produeteurs sont autorisös k majorer leurs
prix (prix maximums k payer aux produeteurs) de l'une des marges 6num6r6es
sous Chiffre premier ci-dessus, suivant les quantitös fournies.

8° Frais de transport Les frais de transport depuis la gare de chargement
ne sont pas compris dans les taux 6num6r6s sous Chiffre premier ci-dessus.
Les frais de transport effectifs (au plus cependant les taux du tarif ordinaire
des chemins de fer) peuvent 8tre pris en consideration danB le calcul du
prix de revient dee marchandises.

4® Emballages. Lorsque les marchandises sont livröes dans des sacs
fournis par le vendeur, un supplement maximum de 2 fr. par 100 kg. peut
fitre faotur6 k l'acheteur. Ces sacs doivent 8tre repris aux mfimes conditions
par le vendeur s'ils lui sont renvoyes en franchise de port et en bon etat
Four l'usure des emballages, le vendeur qui fournit les sacs est en droit
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d'exiger une Indemnity de 25 et, par sac, tout au plus cependant 50 ct par
100 kg. de marchandises.

5° Supplements de stockage. Pour les livraisons exäcutäes aprös le
Ier Janvier 1947, les prix maximums A payer aux producteurs (cf. chiffre 1

ci-dessus) peuvent 0tre augmentäs deß taux suivants, A titre d'indemmtds de

stockage:
a) raves blanches, choux-raves, betteraves fourragöres et betteraves deml-

sucrifcres • 50 ct. par 100 kg.;
b) carottes fourragferes 2 fr. par 100 kg.

6° Obligation de factorer les marchandises. Des factures doivent 6tre
ötablies pour toutes les ventes, A l'exception des ventes de detail par
kilogramme jusqu'A 20 kg. Elles doivent contenir les renseignements suivants:

quantities (en kilogrammes) de chacune
des sortei llvrftes,

prix par kilogramme,
indemnity pour la mise ft disposition des

sacs et indemnities d'usure,
montant de la vente.

noin et domicile du fournisseur,.
lien et date dc la livraison,
nom ct domicile de l'acheteur ou desti-

liatalre,
mode d'expldition,
designation exaete des sortes de marchandises

fournles,
7° Dispositions pönales. Quiconque contrevient aux präsentes prescriptions

ou däpasse les prix maximums ätablis en vertu de ces prescriptions est
passible des sanctions prävues k l'arrötö du Conseil fädäral, du 17 octobre
1944, concernant le droit pönal et la procedure pönale en matiörc d'öconomie
de guerre.

8° Entröe en vlgueur. Ces prescriptions entrent en vigueur le 14 octobre
1946. Les faits intervenns avant la publication des präsentes prescriptions
seront jugös d'aprfes les dispositions pröeödemment en vigueur.

«

Prescrlzlone N° 557 A/46 lelTUfTlcio föderale <U contrtllo del prezzi
concernente I prezzi mauimi defle barbabletole indlgeie da fenggie

e comnestlMil
(Del 14 ottobre 1046)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settcmbre 1939, concernente il
costo della vita e i provvedimenti per la protczione dell'approwigionamento
regolare del mcrcato, d'intesa con la Sezione della produzione agricola e

dell'economia domestica dell'Uffico di guerra per i vivcri, in sostituzione della
sua prescrizione N°557 A/45, dell'll ottobre 1945, prescrive:

1. I prezzi massimi da pagare al produttori, nonebfe i margini massimi
degll speditori e del commercianti del prodottl da campo, indicati qui ap-
presso sono stabiliti fino a nuovo awiso come segue:

Prezzi massimi Margin« degU Margini commerdali massimi am-

Varletft

al produttore speditori e

(merce caricata degii inter-
su vagone) mediarl

Fr.per 100kg. Fr.per 100kg.

misslblli sul prezzo dl costo
Fr. per 10O kg.'

commercio
in grosso
vendite a
agonl

Rape blancbe d'au-
tunno 1

per craute lavate,
grandezza 500-1200 g.
il pezzo:
da foraggio; altre
qualitft:
Cavolrape1
da foraggio;
altre varletft c qualitft:
Barbablelole da toraggio;

nella categorla dl
prezzo del'c barbab e-
tole cadono anche
tutte le varletft dl
barbabletole a testina
rossa:

Barbabletole dole);
non destlnate alio zu-
chcrKlclo dl Aarbcrg:
Barbabletole aeaal-deleli

Carole da toraggio
(plccole, mal formate
ed avariate)1:

commercio
al mlnuto
vendite
Inferior!

a 500 kg.

Totale

5—

3.80

7

—.50

—.30

—.30

—.40

—40

—50

—.50

—.90

—.90

5.50

7.80

13—

—.30

—.30

—.30

—50

—.40

—.40

—.40

1—

—.50

—.50

—.50

2—

—.90

—.90

—.90

3—

ritornati franco di porto ed in buono stato. Come compenso per l'utilizzäzione
di questi sacchi, il venditore che Ii mette a disposizione pu6 pretendere
25 cent per sacco, al massimo perö 50 cent, i 100 kg. di merce.

5. Supplementl per magazzinaggio. Per le forniture eseguite dopo il 1° gen-
naio 1947, i prezzi massimi al produttore indicati alia cifra 1 possono essere
maggiorati delle aliquote seguenti, per indennitä di magazzinaggio:

a) cavolrape, barbabletole da foraggio, barbabietole seml-dolci e rape
50 cent, il quintale;

b) carote da foraggio 2 fr. il quintale.
6. Obbligo di fatturazione delle mercL Per tutte le vendite, ad eccezione

della vendita al minuto per chilogrammo fino a 20 kg., devono essere stese
delle fatture. Queste devono contenere separatamente le indicazioni seguenti:

quantitft di ogni varietft fornita (in
chilogrammo),

1 1 prezzi delle rape e delle cavolrape (qualitft glalla o altra) per ujo domestlco, destlnate

alia vendita sul mercato, sono flssatl dagli ufficl flduciorl per la vcrdura d'intesa con
rUfflclo federate dl controllo dei prezzi.

Tutte le varletft di carote sono considerate atte all'allmentazione e possono servlre
da foraggio solo dletro autorixzazione da parte dell'Utflclo dl guerra per 1 viverl, Sezione
della produzione agricola e dell'economia, Berna. Come carote da foraggio s'lntendono
qulndl soltanto quelle proprlamente plccole, mal formate ed avariate.

2. Per la merce fornita direttamente al consumatore, franco stazione
partenza, caricata su vagone, il produttore ö autorizzato a calcolare, oltre il
prezzo alia produzione, uno dei supplement^ a seconds della quantity, indicati

alia cifra 1 qui sopra.
3. Spesedl trasporto. Le spese dl trasporto dal la stazione di carioo, non

gono compre8e nelle aliquote enumerate a cifra 1 qui sopra. Le spese dl
trasporto effettive, al massimo perö le aliquote deHa rispettiva tariffs^
ordinaria di trasporto a piccola velocitA, possono essere prese in consider»-'
zione nel calcolo del prezzo di costo della merce.

4. Imballaggio. Qnalora la merce fosse consegnata in sacchi del venditore

puö essere fatturato al compratore un supplemento massimo di 2 fr. i
100 kg. di merce. Questi sacchi dovranno essere ripresi dal venditore se

prezzo per chilogrammo,
compenso per nolo dei sacchi ed indennitft

di usura,
ammontare della vendita.

nome e domicllio del fornitore,
luogo e data della fornitura,
nome e domicllio del compratore o desti-

natario,
genere di spedizione,
designazione esatta delle varletft fornitc,

7. Disposizionl penall e transitorie. Chiunque contravviene alia presente
prescrizione o sorpassa i prezzi massimi stabiliti in virtü di essa, sarft punito
conformemente alle disposizioni previste dal decreto del Consiglio federale,
del 17 ottobre 1944, concernente il diritto e la procedura penale in materia
di economia di guerra.

8. Entrata in vigore. La presente prescrizione enträ in vigore 11 14 ottobre

1946. I fatti avvenuti prima della promulgazione della presente prescrizione

continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti
finora.

ISckstpreise fir Banmwoll-, ZeDvoIl- iri Mischgarne
(Mitteilung der Eidgenossischen Preiskontrollstelle, vom 16. Oktober 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle hat unter der Nr. 439 A/46 am
10. Oktober 1946 eine Verfügung erlassen, durch welche neue Höchstpreise
für Baumwollgarne, für ZellWollgarne und für Mischgarne festgesetzt werden.

Interessenten sind gehalten, die Verfügung Nr. 439 A/46, vom 10. Oktober
1946, welche die Verfügung Nr. 439 A/45, vom 10. September 1945, ersetzt,
von den Fachverbänden oder von der Eidgenössischen- Preiskontrollstelle
in Montreux-»Territct zu verlangen.

Pili maximums poor les Als de coton, les 01s de flbrane et les Als mälaigta
(Comraunlquft de l'Office fftdftral du contrOle des prlx, du 16 octobre 1946)

L'Officc fedäral du contröle des prix a promulguö le 10 octobre 1946
les prescriptions N° 439 A/46 qui fixent de nouveaux prix maximums pour
les fils de coton, les fils de fibrane et les fils mälangäs. Les intöressös sont
invitös & demander ces prescriptions N° 439 A/46, du 10 octobre 1946,
rempla?ant les prescriptions N° 439 A/45, du 10 septembre 1945, aux
associations professionnelles ou k l'Office federal du contröle des prix A

Montrcux-Territet.

Prezzi massimi per 1 Alati dl cetoue, 1 Alatl di Aecco ed 1 Alati mistt
(Comunicato dell'Uffirio federate di controllo del prezzi, del 16 ottobre 1946)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi ha emanato in data 10 ottobre
1946 la prescrizione N° 439 A/46 che stabilisce nuovi prezzi massimi per i
filati di cotone, i filati di fiocco ed i filati mistL Gl'interessati sono pregati
di chiedere la prescrizione N° 439 A/46, del 10 ottobre 1946, che sostituisce
la plescrizione N° 439 A/45, del 10 settembre 1945, alle associazioni
professional! o all'Uffieio federale di controllo dei prezzi in Montreux-Territet

senwetzertsem NattomHrank - Barnim national« solsso
Ausweis vom IS. Oktober 1946 — Situation au lt octobre >946

Aktiven — Actlf
Goldbestand — Eneaisse or
Devisen — Disponibilitcs ä Ftlranger

deckongsffthlge — pouoaiu teroir de couserture
andere — aulres

tnlandnortefeullle — Portefeuille elletx sar la Suisse
i> 'clisei — Stiels de change
Scbatzan Weisungen — Rtscripiions

Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Elleis de la Caisse de prits de la Coniederalion

LombardvorschOsse mit lOtfigiger Kündigungsfrist
Aoances sar nanlissemenl denonciables ü 10 /ours
andere Lombardv. — aulres aoances sur nanl.

Wertschriften — Tilres
Korrespond. im inland — Corresp. en Suisse
Sonstige Aktiven — Aulres posies de l'aclit

Fr.
4 856 861 289 97

161 702 915.99
898 368 53

47 250 867.17

200 000—

32 773 849.77

54 941 091—
11 792 381 77
19 249 226.01

Verindernnroi wit dew
letzten Aniweia

Changemenls tiepuls
la derntere situation

Fr.
6 426 384.80

Zusammen — Total 61-95 169 979 51

Passiven — Passlf Fr.
Eigene Gelder — bonds propres 42 500 000.—
Notenumlauf — Billets en circulation 8 708 134 875.—
TSgl. fäll. Verbindlichkeiten — Engagements ä out 1 162 362 197 90
Sonstige Passiven — Aulres posies du passil. 272173 906,61

Zusammen — Total 5 185 169 979.51

+ 8 639 121.35

+ 22 698 160.21

— 1 634 162.47

S 940 512 22
3 317 824.93

Fr.

— 35 035 470 —
+ 74 711 747.4»
— 2 924 086.86

Diskontosatz
Tanx cFcscompte

seit 26. Nov. 1936
dep. le St noo. 1936 | Taux pour aosne.

Lombardzinsluss 2i/o/ 26. Nov. 1936
72/0 dep. it zu noo. igst

243 17 10 46.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Uebernahmen
ab Antwerpen
und Rotterdam

nach Basel
und vice versa

V.

NEPTUN
TRANSPORT- UND SCHIFFAHRTS-AG.

BATET ANVERS
Teiegr. t Neptun
Teiefon t a as as

Teiegr. t Neptransoo
Telefon t a ss ss -t a 88 78

/ N

Rheinschiffahrt
Internat. Spedition

Seeschiffahrt
_ Luftfrachtdienst

Lagerung

\ /
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FitfhAf A DA
Internationale Transporte

rncfAinAi* \jtI S w% 0m 1^Uli IC?1 %Jt HC?

MAILAND Via Valtelllna 6
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CHiaSSO COMO VlaStelvioÖ

Telefon: 690-692 Telefon: 2072
690-790 Telegramme: Rechsteiner

SAMMELVERKEHRE VERZOLLUNGEN FREI PASSABFERTIGUNGEN

Zahlungsverkehr mit der Tschechoslovakei
Die Text« des Bundesratsbescblusses vom 3. September 1946 sowie der

Verfügung des EVD. vom 11. September 1946 sind In Kora eines Separatabzuges

(8 Selten) erbäitllcb. Preis: 30 Rp. (einschliesslich Porto). Voretn-
zablung auf Postcheckrechnuiig III 5600, Schweizerisches Handels'
amtsblatt, Bern, erwünscht.

Societe anonyme des Fabriques de chocolat et confiserie J.KIaus, Le Locle

Emprunt 4% de Fr. 1200 000 de 1038

Lcs porteurs d'obllgatlons da dlt emprunt sont lnformös que les tltres sulvants
sont sortis au tlragc au sort du 15 octobre 1946:

5, 16, 47, 60, 102, 131, 265, 290, 366, 382, 468, 473, 521, 539, 600, 618, 649, 715,
764, 811, 857, 900, 936, 957, 1014, 1108, 1186, 1259, 1343, 1358, 1365, 1424, 1461, 1508,
1629, 1671, 1708, 1723, 1809, 1845, 1880, 1921, 1922, 1056, 2005, 2074, 2158, 2231,
2302, 2390.

Ces tltres sont remboursables dös le 15 Janvier 1947, date dös laquelle Iis cesseront
de porter lntöröt.

Domlelle de paiemenl: Banque cantonale neuch&telolse, k Neuchfttel, alnsl que chez
ses succursales, agences et bureaux correspondents dans le canton de NeuchAtel.

Le Locle, le 15 octobre 1946. N 87

Schweizerische SchälmQhle E. Zwicky AG.

Hasli-Wigollingen

^Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 4. November 1S46. 15 Uhr Ins Bureau der Gesellschaft, zur
Behandlung der statutarischen Geschäfte eingeladen.

Bilanz, Gewinn- und Veriustrecbnung, Revislonsbericbt sowie Geschäftsbericht

mit Antrag betreffend das Jahresergebnis liegen im Bureau der Gesellschaft

zur Einsicht der Aktionäre ant, woselbst die Aktionäre gegen Auswels über
ibren Aktienbesitz bis spätestens Bamstag, den 2.November 1946, die Stimmrechts-
ausweise bezieben können. W 51

DER VERWALTUNGSRAT.

Schweizerische Treuhandgesellschaft

BASEL Zürich Bant Lausanne
St.-Albananlage 1 Babubofstrasse 66 Rue dn Mont-ßlanc 8 Grand-Chöne 1

Montreux EOHN
150 B Du SUUim E. EUrtlrS

I
(12. Anflage)

Die verschiedenen im
Schweizerischen B&ndelsamtablatt
bisher erschienenen, noch

gültigen Texte (inklusive
neuer Tarif der Steuer auf
der Wareneiutuhr) sind In
einer Broschüre von 56
Seiten zusammengefasst. Sie
ist zum Preis von Fr. —.90
(Porto inbegriffen) bei Vor-
einzahlnng auf unsere
Postscbeckrechnung 111 5B0B

erhältlich. Dm Irrtümer zu
vermeiden, sind separate
schriftliche Bestätigungen
dieser Einzahlungen sieht
erwünscht.

Administration des
Schweizerischen Handels-

amtshlattes. Bern.

r KORKE -\

^JFachsIgp
Uriah. Sssstxasss 3d
TsUphcm (051) 45 00 45

Sommes acheteart
da 1000 fiacons

verre brun, bouchon
ömeri, col ötroit, con-
tenance 50 cm3, 1000
Idem contenanoe 20
cm8. Adresser offres
öchantlllonnöes sous
Chiffre Q 16334 X ä
Public!las Genöve.

"
150 m

in diversen Gewichten, Breiten
und Farben

Selbstklebende Elnfassbänder
sind wieder lieferbar

A. Messer, Zttrleh
Tal. (081) 27 30 55, LOwenstr. 33

Das

nichtrollende

Kohlen-
Papier

ist einheimisches

Produkt und jeder

ausländischen Marke ebenbürtig

Lichtecht • Grlffreia • Ergiebig

SonneDblumenöl (Hütts de toumesat)

Import Dezember. Interessenten wenden sich
an Postfaeb £2+4. St-Francois, Lausanne.

Commerpani
capable, 3 langues, 40 ans, cherche association
dins commerce bien fondö offrant possibiiitös
döveioppement, övtl. reprise. Commerce de gros
pröförö. Capital disponible Fr. 100 000.—.
Offres sous ebiffres OFA 10752 L ä Orelf-
Fflssii-Annonce«, Lausanne. OFL 15

Export nach Italien

Kompensationspartner
(Wein, Obst und Gemüse ausgenom-
m:n) gesucht. Kompensationsbetrag
sfr. 25 000.—.
Ellofferten unter Chiffre V 25730 U
an Publleltas Biel. U 72

Oeffentliclies Inventar - Rechnungiruf
(Art. 582 ff. ZGB. und bernisches Inventardekret

vom 24. Januar 1945)

Erblassen
Rudin Guido

von Seltisberg (Basel-Land), gewesener Kaufmann, wohnhaft

gewesen In Bern, Kapellenstrasse 30, gestorben am
1. Oktober 1946, unbeschränkt haftender Teilhaber der
Kommanditgesellschaft G. Rndln & Cle., Import überseeischer

Produkte und Kommissionen in Bern, Kapellenstrasse

30.

Elngabefrist: bis nnd mit 19. November 1946t

a) für Forderangen und Bürgschaftsansprachen beim
Regterungsstatthalteramt II In Bern;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar W. Flücklger,
Bern, Marktgasse 37.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.

Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB.).

Massaverwalteri Herr Roland Rudln-Cornloley, Egelgasse

66, Bern. 553

Der Beauftragtet W. Flüeklger, Notar.

8eit Jahren
Spezialhaua
für Karteien
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

Annoncen regle und verantwortlich fOr den Inseratenteil: Publleltas AG. — Rögle des annonces «t responsable* pour ces demlöresi Publleltas SA. — Druckt Fritz Pochon-Jent AG., Bern.


	

